
mit den amtlichen  Bekanntmachungen
der VERBANDSGEMEINDE WÖLLSTEIN
und der verbandsangehörigen Ortsgemeinden

32. Jahrgang (028)

Donnerstag, den 16. Juli 2015

Ausgabe 29/2015

Sommerzeit  
� ist Fre ibadzeit

Der Sommer hat begonnen. Das Wöllsteiner Freibad bietet den Badegästen,  
ob groß ob klein, eine kleine Abkühlung und Erholung im kühlen Nass.

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag  	 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Dienstag	 ab 08.00 Uhr für Frühschwimmer

Samstag, Sonntag, 
an Feiertagen 
und in den Sommerferien	 09.30 Uhr bis 20.00 Uhr

An allen Tagen ist Einlass bis 1 Stunde vor Ende der Badezeit.
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Seniorenfahrt
der

Verbandsgemeinde Wöllstein

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Wie bereits angekündigt, findet am 10. September 2015 der diesjährige 
Seniorenausflug der Verbandsgemeinde Wöllstein statt.

In diesem Jahr werden wir eine Rundfahrt auf der Mosel bei Trier durch-
führen. Bei hoffentlich schönem Wetter wartet hinter jeder Biegung ein 
neuer Ausblick auf steile Weinberge und eine wundervolle Weinkultur-
landschaft „Mosel“. Wie üblich ist an Bord für Kaffee und Kuchen bes-
tens gesorgt.

Anschließend werden wir den Tag, in dem Ihnen schon bekannten 
Eppelsheim mit einem bunten Unterhaltungsprogramm ausklingen las-
sen. Hier wurden wir bereits im letzten Jahr bestens betreut und das 
gleiche Team wird uns auch in diesem Jahr wieder mit einem reichhalti-
gem Speise- und Getränkeangebot erwarten.

Abfahrt ist um 11.30 Uhr in allen Ortsgemeinden an den bekannten 
Haltestellen.

Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren der Verbands-
gemeinde Wöllstein ab dem 60. Lebensjahr. Für die Busfahrt, die Schiff-
fahrt auf der Mosel und das Kaffeegedeck an Bord entstehen Ihnen keine 
Kosten. Lediglich Essen und Getränke bei der Abschlussveranstaltung 
sind durch die Teilnehmer selbst zu tragen.

Anmeldungen werden ab sofort bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Wöllstein, Telefonnummer 06703/3020 entgegen genommen.

Ich freue mich, mit Ihnen gemeinsam einen erlebnisreichen und schö-
nen Seniorenausflug verbringen zu können.

Herzlichst

Ihr

Gerd Rocker, Bürgermeister
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Termine der Tourist  

Information Alzeyer Land

Gerne teilen wir Ihnen die Termine 
der Tourist Information Alzeyer Land 
für die Monate Juli und August 
2015 mit:

Durch die Erweiterung der touris-
tischen Kooperation des Alzeyer 
Landes um die VG Wöllstein / Rhein-
hessische Schweiz freuen wir uns 
Ihnen einige neue interessante Füh-
rungen präsentieren zu dürfen!

Sa., 18. Juli um 11.00 Uhr Stadtführung „Das Schönste von Alzey“; Treffpunkt: Tourist Info; 
Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 5,00 pro Person (inkl. 1 Glas Wein)

Fr., 24. Juli um 17.00 Uhr Stadtführung „Das Schönste von Alzey“; Treffpunkt: Tourist Info; 
Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 5,00 pro Person (inkl. 1 Glas Wein)

Sa., 25. Juli um 11.00 Uhr Kinderführung: „Von kleinen Drachen, Hexen und Kurfürsten“; 
Treffpunkt: Tourist Info; Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 4,00 pro Person

Sa., 1. August um 11.00 Uhr Stadtführung „Das Schönste von Alzey“; 
Treffpunkt: Tourist Info; Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 5,00 pro Person (inkl. 1 Glas Wein)

So., 2. August um 10.00 Uhr E-Bike Tour „Die 4-Hiwwel-Tour“; Treffpunkt: Tourist Information; 
Anmeldung erforderlich bis 28.07.2015! Dauer: ca. 3 Std.; Preis: € 20,00 pro Person 
(inkl. 1 Glas Wein 0,1l / Person in der Vinothek Kaisergarten)
Der o.g. Preis versteht sich ohne Leihräder. Auf Anfrage können E-Bikes 
in der Tourist Information ab € 13,50 angemietet werden.

Sa., 8. August um 11.00 Uhr Historisches Weinheim; Treffpunkt: Grundschule, Alzey-Weinheim; 
Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 6,50 pro Person
Fr., 14. August um 17.00 Uhr Stadtführung „Das Schönste von Alzey“; Treffpunkt: Tourist Info; 
Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 5,00 pro Person (inkl. 1 Glas Wein)

Sa., 15. August um 11.00 Uhr Stadtführung „Das Schönste von Alzey“; Treffpunkt: Tourist Info; 
Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 5,00 pro Person (inkl. 1 Glas Wein)

Fr., 21. August um 20.00 Uhr Themenführung „Nachtwächter“; Treffpunkt: Rossmarkt; 
Anmeldung erforderlich bis 20.08.2015! Preis: € 4,00 pro Person

Sa., 22. August um 11.00 Uhr Geologie zum Anfassen; Treffpunkt: Beller Kirche in Eckelsheim; 
Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 6,00 pro Person

Fr., 28. August um 17.00 Uhr Stadtführung „Das Schönste von Alzey“; Treffpunkt: Tourist Info; 
Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 5,00 pro Person (inkl. 1 Glas Wein)

Sa. 29. August um 11.00 Uhr Stadtführung „Das Schönste von Alzey“; Treffpunkt: Tourist Info; 
Anmeldung nicht erforderlich! Preis: € 5,00 pro Person (inkl. 1 Glas Wein)

Anmeldungen nimmt die Tourist Information Alzeyer Land unter Tel. 06731 - 499 364 
oder unter touristinfo@alzey.de gerne entgegen.

Das komplette Angebot finden Sie unter www.alzeyer-land.de oder in der Broschüre 
„Gästeführungen & Fahrradtouren 2015“, die auch in der Verbandsgemeinde 
in Wöllstein ausliegt.
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Notrufe

■■ Feuerwehr
Notruf.............................................................................................112

■■ Polizei
Notruf.............................................................................................110
Polizei Wörrstadt...........................................................06732/911100

BereitschaftsdieNste

■■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, Stein-Bockenheim 
und Wendelsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Krankenhaus Alzey, 
Kreuznacherstr. 7-9 in 55232 Alzey
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, Wöllstein, 
Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im Heilig-Geist-Hospital Bingen, 
Kapuzinerstr. 19 in 55411 Bingen
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr bis Folgetag, 07.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 07.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Nähere Informationen siehe www.kv-rlp.de/260557

■■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

■■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit

Notruf über die Rettungsleitstelle: Telefon 19222 
oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

■■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage, 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401

■■ Zahnärztlicher Notfalldienst  
im Kreis Alzey

01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. An 
Feiertagen wird analog verfahren.

■■ Apothekennotdienst-Regelung 
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., 
Mobilfunk-Preise abweichend (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter 
www.lak-rlp.de. Die aktuellen Notdienste werden auch 
an der Apotheke ausgehängt.

■■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein, 
Telefon 06703/4646.

Bürgerservice

■■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500. Der Anruf 
wird über eine Rufweiterschaltung an den zuständigen Meister wei-
tergeleitet.

■■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, nach Dienst-
schluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen, 
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

■■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
Strom (für alle Ortsgemeinden): 
EWR-Störungsdienst 	 Tel. 0800 1848800 
Gas (für die OG-Gau-Bickelheim):
EWR-Störungsdienst	 Tel. 0800 1848800
(für alle übrigen Ortsgem.):
RWE Westnetz	 Tel. 0800 793427

■■  Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

■■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr 	 Gau-Bickelheim - Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr	 Eckelsheim - Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr 	 Wendelsheim - Rathaus
08.25 Uhr	 Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr	 Stein-Bockenheim - Rathaus
08.35 Uhr	 Siefersheim - Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr	 Gau-Bickelheim
10.15 Uhr	 Eckelsheim
	 Siefersheim
	 Wonsheim
	 Stein-Bockenheim
	 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, telef. Anmel-
dung unter 06703/1307

■■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, 
Siefersheim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel, Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835, Email fegerheckmann@t-online.de

■■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

■■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde: donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer E 14, Tel. 06703/30212.

■■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt.
Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 
Stellvertreter Walter Simon, Tel. 015202853468.
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■■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiter: Gerhard Hempel
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, 
Tel. 06703 / 93040, realschuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de
Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, 
Tel. 06701 / 2892, gs-gaubickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de
Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg
In der Heidenhecke, 55599 Siefersheim, Tel. 06703 / 1663, 
gs-siefersheim@woellstein.de, http://www.gs-siefersheim.de
Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, 
Tel. 06703 / 301426, gs-woellstein@woellstein.de
http://www.gs-wöllstein.de

■■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, 
es können Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

soziale dieNste

■■ Landesamt für Soziales,  
Jugend und Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

■■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.
Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. 
E-mail: lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

■■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Computercafé und Kontakt für Angebote nicht nur 
für ältere Menschen in der Region Alzey

■■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: Montags bis freitags 
von 08.30 - 12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.

■■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 
-	 für die Pfarrgruppe Wißberg:
	 Marianne Groben, Burggasse 24, 55599 Gau-Bickelheim, 
	 Tel.: 06701/573
-	 für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
	 Margot Haubs, Römerring 4, 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

■■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und 
Familienpflege - Erholung- Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, Behand-
lungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., 
Hellgasse 20 55232 Alzey, Telefon 06731/7800
Ortsvereine:
Wendelsheim:1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1 
Tel. 06734/8736, Fax 962450, awowalther@aol.com
Verleih von Kinder-Hüpfburgen, Verkaufsständen, Eistheke, Notruf-
Geräte, Vollautomatik-Krankenbetten, Festzelt 4 x 12 m, Altkleider-
Annahmestelle, Hilfe bei Wohnungsauflösung, Senioren-Nachmittage, 
Senioren-Tanzgruppe, Senioren-Gymnastik, Senioren-Singgruppe
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668,
- Verleih von Rollstuhl, jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 
14:30 Uhr im Raum der Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Emmi Schön, Am Sonnenberg 7, 
55599 Wonsheim, Tel. 06703/2525.
Verleih von Rollstühlen, Altkleider-Annahme, Hilfe bei Haushalts-
auflösungen, Seniorennachmittage, Notruf-Geräte
Soniorenzentrum Wörrstadt, Humboldstraße 3, 
55286 Wörrstadt, Telefon: 06732/9140, Fax 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

■■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0
Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung 
Schwangerenberatung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 - 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: Selbsthilfegruppe für Angehörige 
19.30 - 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 
19.30 - 21.00 Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen, 
Partnerschaft, Familie, Beruf…
donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalenderwochen 19.00 - 21.00 Uhr

■■ Notruf und Beratung für  
vergewaltigte Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, 
Fax: 06131-229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de

■■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszeiten 
sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. 09.00 - 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

■■ ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 
55546 Hackenheim, Tel. 0671/66073.

■■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

■■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053 E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de
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■■ ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Montag im Monat: 10.00 - 12.00 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land, Kreis und 
Jobcenter Alzey-Worms unterstützt.

■■ Selbsthilfegruppe für Menschen  
mit Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer.06731 
/ 408-6121 

■■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Alzey  
und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt: 	 M. Rothenmeyer	 Tel.: 06734/961177
	 V. Senftleber	 Tel.: 06355/955891

■■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstr. 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen
Öffnungszeit: mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Krüger Tel.: 06703/961527
e-mail: woellsteiner-tischlein@gmail.com
Ausgabe und Annahme von Kleidung:
Frau Gaul, Berliner Str. 10a, 55597 Wöllstein
Öffnungszeit: donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 0151/58846438

■■ Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose und trägerneutrale Beratung  

für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und  
deren Angehörige. Hausbesuche möglich.

Offene Sprechstunden jeden 1. Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr 
im Haus der Begegnung, Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Katharina Bock, Telefon Nr. 06731- 947 48 68
Mail: Katharina.Bock@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Träger: Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflege- 
kassen in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke.

■■ ZEITBANK Wöllstein und Umgebung e.V. 
„Zeit geben und Zeit nehmen“ 

Die Mitglieder der Zeitbank unterstützen sich gegenseitig. 
Wir informieren Sie gerne. 
Telefon: 06703 - 30 79 30 Frau Kämmerer oder 
Telefon: 06703 - 3101 Frau Brandt 
E-Mail: Zeitbank@gmx.de 

Verbandsgemeinde
WöllsteiN
Bürgermeister gerd rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Amtsgericht Alzey
Aktenzeichen: K 12/14 	 27. Mai 2015

Terminsbestimmung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 18.08.2015 um 14.30 Uhr 
Gerichtsstelle Alzey, Schloßgasse 32, Zimmer 114, das nachfolgende 
Grundstück versteigert werden: 
Grundbuch Wonsheim Blatt 693 
lfd.
Nr.		  Fl.	 Nr.	 Beschreibung	 Größe
5	 Wonsheim	 3	 111/3	 Gebäude- und Freifläche
				    Erholungsfläche 
				    Böllerweg 38	 1167 qm
(gem. Gutachten handelt es sich um: Einfamilienhaus mit Garage und 
Holzgartenhaus sowie Garten) 
Der Wert des Grundstücks wurde festgesetzt auf 250.000 €.
Internet-Infos: http://versteigerungspool.de 
Aufforderung 
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anmelden. Er muss das Recht glaubhaft machen, wenn 
der Gläubiger widerspricht. Anderenfalls wird das Recht im gerings-
ten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt. Es ist zweckmäßig schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der 
Kündigung und der Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zur Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären. Wer 
ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks, Erbbaurechts 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfah-
rens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht 
dies nicht, so tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Grundstücks. Eine Grundschuld oder Rentenschuld, 
die nach den Regeln über das geringste Gebot bestehen bleibt und für 
die der Schuldner auch persönlich haftet geht mit der der ihr zugrun-
deliegenden persönlichen Forderung auf den Ersteher nur über, wenn 
der Schuldner spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforde-
rung zur Abgabe von Geboten die gegen ihn bestehende Forderung 
unter Angabe ihres Betrages und Grundes anmeldet und auf Ver-
langen des Gerichts oder eines Beteiligten glaubhaft macht (§ 53 II 
ZVG) Die von dem Gläubiger dem Eigentümer oder von diesem dem 
Gläubiger erklärte Kündigung einer Hypothek, einer Grundschuld oder 
einer Rentenschuld ist dem Ersteher gegenüber nur wirksam, wenn 
sie spätestens in dem Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten erfolgt und bei dem Gericht angemeldet worden 
ist. Das gleiche gilt von einer aus dem Grundbuche nicht ersichtlichen 
Tatsache, infolge deren der Anspruch vor der Zeit geltend gemacht 
werden kann. (§ 54 ZVG) 
Rechtsmittelbelehrung: 
Die Terminsbestimmung ist nicht anfechtbar § 216 II ZPO (Musilak 
ZPO Rn 11), § 95 ZVG. Daher ist gem. § 11 RpflG das Rechtsmittel der 
Erinnerung gegeben. Die Erinnerung ist innerhalb einer Frist von zwei 
Wochen einzulegen ist. Die Frist für die Beschwerde beginnt mit der 
Zustellung und ist ist schriftlich beim Amtsgericht Alzey, Schlossgasse 
32, 55232 Alzey, einzulegen. Sie kann auch auch zu Protokoll der 
Geschäftsstelle eingelegt werden. Die Erinnerung muss die Bezeich-
nung der angefochtenen Entscheidung enthalten und soll begründet 
werden. 
Sollte die Erinnerung zurück gewiesen werden, muss der Beschwer-
deführer damit rechnen, dass ihm die Kosten des Verfahrens auferlegt 
werden. 

55232 Alzey, den 27. Mai 2015 
Das Amtsgericht 

- K 12/2014 - 

In eigener Sache
Wenn Sie kein „Wöllstein aktuell“  

bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des Nachrichten-

blattes „Wöllstein aktuell“ nimmt der Verlag entgegen 
unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336 und -713.
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de
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Nichtamtliche Mitteilungen

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe unseres Nachrichtenblattes Wöllstein aktuell 
erscheint am 23.07.2015.
Redaktionsschluss ist am 16.07.2015 um 16.00 Uhr.

Ihre Redaktion des Nachrichtenblattes

Wir gratuliereN
In der Zeit vom 17.07.2015 bis 23.07.2015 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden, ihren Geburtstag:
17.07.2015 	 Glaser, Karl
 	 55599 Eckelsheim, Hauptstraße 54 	 84 Jahre
17.07.2015 	 Strack, Philipp
 	 55597 Wöllstein, Ringstraße 10 	 89 Jahre
18.07.2015 	 Brasch, Peter
	 55599 Siefersheim, Mühlweg 6 	 73 Jahre
18.07.2015 	 Matthecka, Rolf
 	 55599 Eckelsheim, 
	 Bellerkirchstraße 23	 79 Jahre
18.07.2015 	 Schwartzkopff, Erika
 	 55234 Wendelsheim, Im Rothenfeld 5 	 72 Jahre
18.07.2015 	 Walther, Werner
 	 55597 Wöllstein, Pfaffenpfad 10 	 82 Jahre
20.07.2015 	 Kruschel, Günter
 	 55599 Stein-Bockenheim, 
	 Bachgasse 7	 71 Jahre
23.07.2015 	 Barth, Hermann
 	 55234 Wendelsheim, Neugasse 34 	 78 Jahre
23.07.2015 	 Weyrich, Dorlies
 	 55597 Wöllstein, Gotenstraße 14 	 72 Jahre

Silberne Hochzeit
20.07.2015 	 Eheleute
 	 Douglas u. Anna-Marie Cragin
 	 55599 Wonsheim, Untergasse 17
23.07.2015 	 Eheleute
 	 Matthias u. Birke Seibert
 	 55599 Eckelsheim, Gumbsheimer Straße 4

Feuerwehrnachrichten

Die Jugendfeuerwehr Gau-Bickelheim
sagt Danke

Am Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Gau-Bickelheim 
erhielt die Jugendfeuerwehr von den Landfrauen eine großzügige 
Spende in Höhe von 250 €. Sie wurde von der Vorsitzenden Alwine 
Bornheimer an den Jugendwart Alexander Vollmer überreicht, der 
diese dankend annahm. Mithilfe dieser Spende kann die Jugendfeu-
erwehr Ausflüge unternehmen und sich Materialien und Ausrüstungen 
für die Wettkämpfe und Zeltlager kaufen. Die Jugendfeuerwehr freut 
sich über die Spende und sagt recht herzlich Danke!

Ihre Jugendfeuerwehr

Jugendfeuerwehr & Bambinis
Übungstermine der Jugendfeuerwehren  

in der VG
Mitmachen kann jeder, der min. 10 Jahre alt ist und Spaß daran hat, 
gemeinschaftlich was zu bewegen.
Übungen finden zur Ferienzeit meist nicht statt, bitte vorher informie-
ren. Auch können Uhrzeiten bei Bedarf abweichen.
Eckelsheim
Freitag, 18:00 - 20:00 Uhr
Ansprechpartner: Yves Graf (0177-5138133)
Gau-Bickelheim
Montag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Alexander Vollmer (0179-8563919)
Siefersheim
Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Lukas Ebling (0178-1670320)
Stein-Bockenheim
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ansprechpartner: Werner Spanier (0175-7011949)
Wendelsheim
Montag, 17:00 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Jürgen Graf (0157 87174926)
Wöllstein
Freitag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ansprechpartner: Tobias Lau (0171-5194274)
Wonsheim
Freitag, 17:15 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Johannes Lahr (0173-5342941)
Feuerwehr Vorbereitungsgruppe (Bambinis)
Die „Bambinis“ ist eine Vorbereitungsgruppe 
für alle kleinen Feuerwehr interessierten von 6 bis 10 Jahren.
Übungen finden zur Ferienzeit meist nicht statt, 
bitte vorher informieren. 
Auch können Uhrzeiten bei Bedarf abweichen.
Eckelsheim
Montag, 17:00 - 19:00
Ansprechpartner: Jürgen Graf (0157-87174926)
Siefersheim
Freitag, 17.30 - 19.00 Uhr alle 14 Tage
Ansprechpartener: Dagmar Winter (0151 - 55546474)
Stein-Bockenheim
Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr in ungeraden Wochen
Ansprechpartner: Werner Spanier (0175-7011949)
Wöllstein
Mittwoch, 17:00 - 18:30 Uhr in ungeraden Wochen
Ansprechpartner: Sabrina Seewald (0177-8252082)
Wonsheim
Mittwoch, 16:00 - 18:00 einmal im Monat nach Plan.
22.04. / 27.05. / 17.06. / 22.07. / 09.09. / 14.10.2015
Ansprechpartner: Nicole Wiesel (0160-94860901)
Die Jugendwarte freuen sich auf euch.

schulNachrichteN

IGS Sprendlingen
AG-Leiter gesucht

Wir sind eine Integrierte Gesamtschule in Sprendlingen mit Ganztags-
bereich und suchen

Leiter/innen für Arbeitsgemeinschaften
Sie sind genau richtig bei uns, wenn Sie
-	 gerne mit Kindern arbeiten
-	 eigene Ideen einbringen möchten
-	 gerne selbständig arbeiten
Sie sollten mindestens 18 Jahre alt sein und
-	 einen guten Zugang zu Kindern haben
Die zu betreuenden Schüler/innen im Ganztagsbereich sind zwischen 
10 und 16 Jahre alt.
Die Arbeitsgemeinschaften finden statt:
-	 mittwochs von 13.30 bis 15.15 Uhr
Wenn Sie außerhalb des normalen Unterrichtsgeschehens Angebote 
machen können, z.B. im musischen, sprachlichen, kreativen oder 
sportlichen Bereich, bewerben Sie sich bitte:

IGS Gerhard Ertl, z.H. Frau Fehlinger, 
Am Weiher 1, 55576 Sprendlingen, Tel. 06701-20 58 10
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EckElshEim
Ortsbürgermeister Hans Friedrich Bäder
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/1574 (privat)
E-Mail: gemeinde@eckelsheim.de
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
www.eckelsheim.de

gau-bickelheim
ortsbürgermeister friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Aufforderung zur Räumung  
von verschiedenen Grabstätten  

auf dem Friedhof Gau-Bickelheim
Die Nutzungsrechte an den Grabstätten:
Teil A Reihe 1 Nr. 4 (Verstorbene: Beck, Anna)
Teil A Reihe 1 Nr. 16 (Verstorbene: Potter, Elisabeth)
Teil A Reihe 3 Nr. 1 (Verstorbene: Berger, Adolf und Martha)
Teil A Reihe 4 Nr. 6 (Verstorbene: Seeger, Bernhard und Juliane)
Teil D Reihe 2 Nr. 7 (Verstorbene: Zahn)
Teil D Reihe 3 Nr. 1 (Verstorbener: Eckhardt, Heinrich)
Teil D Reihe 3 Nr. 10 (Verstorbener: Kießling, Erich Kurt)
Teil D Reihe 3 Nr. 14 (Verstorbene: Schmitt, Elisabeth)
Teil D Reihe 3 Nr. 15 (Verstorbener: Friedrich, Georg)
Teil D Reihe 3 Nr. 17 (Verstorbener: Termathe, Gerhard)
Teil D Reihe 3 Nr. 18 (Verstorbener: Geiß, Walter)
Teil D Reihe 4 Nr. 5 (Verstorbene: Hilsdorf, Jakob und Anna)
Teil D Reihe 5 Nr. 8 (Verstorbener: Dauscher, Friedrich)
Teil E1 Reihe 4 Nr. 6 (Verstorbene: Baatsch, Josef und Josefine)
Teil E1 Reihe 9 Nr. 9 (Verstorbene: Erbenich)
Teil E1 Reihe 10 Nr. 2 (Verstorbene: Groben)
Teil E1 Reihe 14 Nr. 5 (Verstorbene: Berdes, Anna)
Teil F1 Reihe 9 Nr. 7 (Verstorbener: Schmidt, Oswald) und
Teil F1 Reihe 13 Nr. 6 (Verstorbener: Hanke, Herbert)
auf dem Gau-Bickelheimer Friedhof sind abgelaufen.
Die bisher Nutzungsberechtigten werden aufgefordert, die jeweili-
gen Grabstätten bis spätestens 30.09.2015 abzuräumen. Das heißt, 
jeglichen Bewuchs zu entfernen, vorhandene Grabsteine und Gra-
beinfassungen mit Fundamenten zu entfernen und die Grabfläche 
einzuebnen.
Sollten die Grabstätten bis zum genannten Termin nicht abgeräumt 
sein, erfolgt die Räumung durch die Ortsgemeinde Gau-Bickelheim 
auf Kosten der Nutzungsberechtigten.

Wöllstein, den 02.07.2015
Im Auftrag der Ortsgemeinde Gau-Bickelheim

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Friedhofsverwaltung

Einladung zur 8. Sitzung  
des Gemeinderates Gau-Bickelheim

Sehr geehrte Damen und Herren,
die 8. Sitzung des Ortsgemeinderats Gau-Bickelheim findet statt am 
Montag, dem 20. Juli 2015, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde
TOP 2 	 Neugestaltung des Platzes am Eichbaum
 	 - Beratung und Auftragsvergabe -
TOP 3 	 Energetische Sanierung des Daches des Sportheims
 	 - Beratung und Auftragsvergabe -
TOP 4 	 Ausschreibung der landschaftsgärtnerischen 
	 Gestaltung sowie der Zaunanlage für den Spielplatz 

„Gutenbergring“
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 5 	 Antrag der Kath. Kirchengemeinde auf Zuschuss 
	 zur Kirchturmsanierung
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 6 	 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
TOP 7 	 Bauangelegenheiten
TOP 8 	 Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
TOP 9 	 Personalangelegenheiten
TOP 10	 Mitteilungen und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Friedrich Janz, Ortsbürgermeister

gumbshEim
Ortsbürgermeister Rudi Eich
Ahornstraße 32, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/629989 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr
www.gumbsheim.de

siEfErshEim
Ortsbürgermeister Karl Kröhnert
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536 o. 3139 (priv.), E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunde: Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr u. n. Vereinbarung
www.siefersheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Aufforderung zur Räumung  
von verschiedenen Grabstätten  
auf dem Friedhof Siefersheim

Die Nutzungsrechte an den Grabstätten:
Teil II Abteilung A Reihe 6 Nr. 1 (Verstorbene: Faust, Margarethe)
Teil II Abteilung A Reihe 8 Nr. 5 (Verstorbene: Kassebaum, Auguste)
Teil II Abteilung A Reihe 9 Nr. 1 (Verstorbene: Diehl, Johanna)

Impressum:
Nachrichtenblatt Wöllstein aktuell mit den amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Wöllstein, der verbandsangehörigen Ortsgemeinden sowie 
Zweckverbände gemäß § 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) und den Bestimmungen der Hauptsatzung.

Herausgeber, 
Druck + Verlag:	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Adresse:	 54343 Föhren, Europaallee 2
	 (Industriepark Region Trier)

Telefon und Fax:
Anzeigenannahme:	 Tel.:	 0 65 02 - 91 47-0 oder -240, 
	 Fax:	 0 65 02 - 91 47-250

Redaktion im Verlag:	 Tel.: 0 65 02 - 9147-213, Fax: 0 65 02 - 72 40

Internet und E-Mail:	 www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-foehren.de

Postanschrift:	 Postfach 11 54, 54343 Föhren

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz für ein Exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbeson-
dere aus Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Verantwortlich:

für den amtlichen und 
nichtamtlichen Teil:	 Bürgermeister Gerd Rocker, 
	 Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein,
	 Bahnhofstr. 10, 55597 Wöllstein

Anzeigenteil:	 Klaus Wirth, Föhren (Anzeigenleitung)
	 anzeigen@wittich-foehren.de

Erscheinungsweise:	 in der Regel wöchentlich oder bei Bedarf. 

	 Einzelstücke zu beziehen beim Verlag zum Preis von
	 0,50 Euro zzgl. Versandkosten.

Reklamation Zustellung an:	Tel.: 0 65 02 - 91 47-335, -336, 713 und -716
	 E-Mail: abo@wittich-foehren.de
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Teil II Abteilung A Reihe 9 Nr. 4 (Verstorbener: Wagner, Johann) und
Teil II Abteilung A Reihe 11 Nr. 4 (Verstorbene: Papst, Margarethe)
auf dem Siefersheimer Friedhof sind abgelaufen.
Die bisher Nutzungsberechtigten werden aufgefordert, die jeweiligen 
Grabstätten bis spätestens 30.09.2015 abzuräumen. Das heißt, jegli-
chen Bewuchs zu entfernen, vorhandene Grabsteine und Grabeinfas-
sungen mit Fundamenten zu entfernen und die Grabfläche einzuebnen.
Sollten die Grabstätten bis zum genannten Termin nicht abgeräumt 
sein, erfolgt die Räumung durch die Ortsgemeinde Siefersheim auf 
Kosten der Nutzungsberechtigten.

Wöllstein, den 25.06.2015
Im Auftrag der Ortsgemeinde Siefersheim

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Friedhofsverwaltung

stein-bockenheim
ortsbürgermeister siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de

Wendelsheim
ortsbürgermeister hans-ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rheinhessen.de

amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung  
der Ortsgemeinde Wendelsheim
für die Haushaltsjahre 2015 und 2016 

vom 08.07.2015
Der Gemeinderat hat aufgrund des § 95 der Gemeindeordnung für 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31.01.2004, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 02.03.2006, in seiner Sitzung am 23.06.2015 fol-
gende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch 
die Aufsichtbehörde bei der Kreisverwaltung Alzey-Worms vom 
29.06.2015 hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden:
1. im Ergebnishaushalt 		  2015	 2016
	 der Gesamtbetrag der Erträge auf 	 EH 10 + 21 + 25	 2.020.448,00 €	 1.968.350,00 €
	 der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 	 EH 19 + 22 +26	 1.898.030,00 €	 1.856.390,00 €
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag (-) 	 EH 28	 122.418,00 €	 111.960,00 €
2. im Finanzhaushalt
a)	die ordentlichen Einzahlungen auf 	 FH 10+19	 1.889.448,00 €	 1.837.350,00 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf 	 FH 17+20	 1.692.830,00 €	 1.651.390,00 €
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 	 FH 22	 196.618,00 €	 185.960,00 €
b)	die außerordentlichen Einzahlungen auf 	 FH 23	 0,00 €	 0,00 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf 	 FH 24	 0,00 €	 0,00 €
Saldo der außerordentlichen
Ein- und Auszahlungen 	 FH 25	 0,00 €	 0,00 €
c)	die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 	 FH 35	 47.000,00 €	 47.000,00 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 	 FH 42	 42.400,00 €	 62.000,00 €
Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit 	 FH 43	 4.600,00 €	 -15.000,00 €
d)	die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 	 FH 45+48+51	 0,00 €	 0,00 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 	 FH 46+49+52	 201.218,00 €	 170.960,00 €
Saldo aus Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit 	 FH 54	 -201.218,00 €	 -170.960,00 €
e)	der Gesamtbetrag der Einzahlungen 	 FH 10+19+23+35+45+48+51	 1.936.448,00 €	 1.884.350,00 €
	 der Gesamtbetrag der Auszahlungen 	 FH 17+20+24+42+46+49+52	 1.936.448,00 €	 1.884.350,00 €
Veränderung des Finanzmittelbestandes	 FH 53 	 0,00 	 0,00 €

§ 2 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erfor-
derlich ist, wird festgesetzt für
	 2015	 2016
zinslose Kredite 	 0,00 €	 0,00 €
verzinste langfristige Kredite 	 0,00 €	 0,00 €
zusammen auf 	 0,00 €	 0,00 €

§ 3 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, werden keine festgesetzt.
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite
aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf 0,00 €.

§ 4 
Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
	 2015	 2016
Art 	 Steuersatz v.H.	 Steuersatz v.H.
Grundsteuer A 	 300	 300
Grundsteuer B 	 365	 365
Gewerbesteuer 	 365	 365

Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten werden:
	 2015	 2016
Art	 Steuersatz	 Steuersatz
	  je Hund	 je Hund
für den ersten Hund 	 36,00 €	 36,00 €
für den zweiten Hund 	 72,00 €	 72,00 €
für jeden weiteren Hund 	 108,00 €	 108,00 €
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§ 5 
Gebühren und Beiträge

Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Gemeindeeinrich-
tungen nach dem Kommunalabgabengesetz in der aktuellen Fassung 
werden festgesetzt:
	 2015	 2016
Beitragsart	 Beitragssatz	 Beitragssatz
	 in €/ha	 in €/ha
Beitrag zur Weinbergshut	 0	 0
Wegebau- und 
Unterhaltungsbeitrag	 10,00 €/ha	 10,00 €/ha
	 2015 	 2016
Friedhofsgebühren	 Gebührensatz	 Gebührensatz
I. Überlassung von Grabstätten
Einzelgrab bis zum 
vollendeten 5. Lebensjahr	 175 €	 175 €
Einzelgrab ab 
vollendetem 5. Lebensjahr	 350 €	 350 €
Doppelgrab 	 700 €	 700 €
jede weitere Grabstelle	 350 €	 350 €
Urnengrab 	 350 €	 350 €
Urnenwand-Grab 	 800 €	 800 €
II. Verlängerung von Nutzungsrechten
pro Grabstelle je Jahr 	 12,50 €	 12,50 €
pro Urnenwand-Grab je Jahr	 12,50 €	 12,50 €
III. Benutzung der Leichenhalle
Aufbewahrung einer Leiche	 65 €	 65 €
IV. Errichtung von Grabmalen
Einzelgrab 	 11 €	 11 €
V. Vorbereitung und Durchführung der Bestattung
je Bestattung	 60 €	 60 €

§ 6 
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals betrug zum
01.01.2009 	 4.085.358,25 €
01.01.2010 *1
01.01.2011 *1
01.01.2012 *1
01.01.2013 *1
01.01.2014 *1
01.01.2015 *1
*1 Das Eigenkapital wird nach Vorliegen der entsprechenden Jahres-
abschlüsse nachgewiesen.

§ 7 
Über- und außerplanmäßige  

Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszah-
lungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
ein Betrag von 5.000 € überschritten sind.

§ 8

Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 10.000 € sind einzeln im 
Teilhaushalt darzustellen.

§ 9 
Weitere Bestimmungen

Weitere Vorschriften über die Bewirtschaftung von Einnahmen und 
Ausgaben und des Stellenplanes
-/-

Wendelsheim, den 08.07.2015
gez. Hans Ludwig Kilian, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2015 und 
2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 
GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den 
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme in der Zeit von Donnerstag, 
dem 16.07.2015 bis einschließlich Freitag, dem 24.07.2015 im Ver-
waltungsgebäude der Verbandsgemeinde Wöllstein, 55597 Wöllstein, 
Bahnhofstr. 10, Zimmer 1.10 während der üblichen Öffnungszeiten 
öffentlich aus.
Hinweis nach § 24, Abs. 6 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.
1. 	 Dies gilt nicht, wenn die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der 

Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, 

2.	 oder vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2, Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Wendelsheim, den 08.07.2015
gez. Hans Ludwig Kilian, Ortsbürgermeister

Niederschrift
über die 6. Sitzung  

des Ortsgemeinderates Wendelsheim
- Öffentlicher Teil -
Datum: Dienstag, 23.06.2015, 20.05 Uhr - 21.25 Uhr
Ort: Rathaus in Wendelsheim
I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister:
Kilian, Hans-Ludwig
Beigeordnete:
1. Beigeordneter Huckle, Thomas
2. Beigeordnete Christine Knuth
Ratsmitglieder:
Steffen Bäder
Dr. Günter Gerhardt
Manfred Hahn
Dr. Rolf Pietrowski 
Reiner Wingert
Dr. Jürgen Leuck
Emil Meitzler
Joachim Groß
Jens Bäder
Norbert Wagner
Manfred Roth
Andreas Siebecker 
Andreas Rehbein
Karl Walther 
Weitere Anwesende:
Wolfgang Lang, Verbandsgemeinde Wöllstein
Lisa-Marie Charwat, Verbandsgemeinde, zugleich Schriftführerin
II. Tagesordnung
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO
TOP 2 	 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
	 für die Jahre 2015 - 2016
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 3 	 Bau von Gehwegen in der Bahnhofstraße, 
	 Auftragsvergabe
 	 a) Ecke Kirchberg / Bahnhofstraße
	 - Beratung und Beschluss -
	 b) Teilstück zwischen ehemaligem Bahnhof 
	 und Einfahrt „Hallen Correll“
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 4 	 Behindertengerechter Zugang zum Dorf-
	 gemeinschaftshaus, Antrag der SPD Fraktion
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 5 	 Antrag des TuS Grün-Weiss Wendelsheim auf 

Übernahme der Buskosten für die Ferienfreizeit 
2015

	 - Beratung und Beschluss –
TOP 6 	 Auftragserteilung der 3. Urnenstele 
	 für den Friedhof 
TOP 6 	 Mitteilungen / Anfragen
Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian eröffnet um 20.05 Uhr die Sit-
zung des Ortsgemeinderates und begrüßt alle Anwesenden, insbe-
sondere Herrn Wolfgang Lang der Verbandsgemeinde Wöllstein. Zur 
Schriftführerin wird Frau Charwat von der Verbandsgemeindeverwal-
tung Wöllstein bestellt.
Der Vorsitzende stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht ein-
geladen wurde und der Rat vollzählig und somit beschlussfähig ver-
sammelt ist. Änderungen der Tagesordnung werden nicht gewünscht.
III. Tagesordnungspunkte

TOP 1 
Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
Aus dem Zuschauerraum wird eine Frage bezüglich des bevorstehen-
den Johannisfestes an den Ortsbürgermeister gerichtet. Ein Zuschauer 
bittet um Klärung, ab wann die Sperrstunde für dieses Fest freitags 
greift. Im vorangegangenen Jahr war eine erhebliche Beschallung 
weit nach 24 Uhr zu vernehmen. Meldungen wegen Ruhestörung, der 
Anwohner bei der Polizei wurden dabei nicht ernst genommen. Herr 
Ortsbürgermeister Kilian erklärt hierauf, den auflegenden DJ noch-
mals explizit darauf hinweisen, dass ab 24 Uhr die Sperrstunde greift 
und diese auch entsprechend zu einzuhalten ist.
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.
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TOP 2 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Jahre 2015 - 2016
Beratung und Beschlussfassung
· Haushalt 2015 - 2016
· Investitionen 2015 - 2018
Der Vorsitzende erteilt Herrn Lang der Verbandsgemeinde Wöllstein, Finanzabteilung, zu diesem Tagesordnungspunkt das Wort.
Herr Lang stellt den Haushaltplan der Jahre 2015 und 2016 vor und erklärt hierzu folgendes:
Der Haushalts- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 01.06.2015 einstimmig die Empfehlung ausgesprochen, den vorgelegten Haushalt 
2015-2016 inkl. Investitionsprogramm 2015-2018 durch den Gemeinderat anzunehmen bzw. zu beschließen.
Der Ergebnishaushalt 2015 weist Erträge von 2.020.448 € und Aufwendungen von 1.898.030 € aus, was einen Jahresüberschuss von rd. 122.418 
€ ergibt. Dies ergibt sich hauptsächlich aus den erhöhten Steuereinnahmen. Damit können auch die nicht unerheblichen Unterhaltungsmaßnah-
men 2015 bei der Kindertagesstätte (22.000 €), Rathaus (10.000 €), Gemeindehalle (10.000 €) und Baumpflegemaßnahmen (20.000 €) finanziert 
werden. Die nicht ausgabewirksamen Positionen Abschreibungen und Auflösung von Sonderposten werden im Saldo bei rd. 74.000 € liegen.
Die ordentlichen Einzahlungen im Finanzhaushalt 2015 wurden mit 1.889.448 € und die ordentlichen Auszahlungen mit 1.692.830 € ermittelt, so 
dass sich hier ein Überschuss von 196.618 € ergibt. Der Gesamtausgleich im Finanzhaushalt wird durch die Zunahme der Forderungen gegen-
über der VG-Kasse mit einem Betrag von rd. 201.218 € erreicht. Seit 2012/2013 ist die Ortsgemeinde schuldenfrei, weshalb keine Zinsen und 
Kredittilgungen zu leisten sind.
Im Jahr 2016 schließt der Ergebnishaushalt mit einem Überschuss von 111.960 € ab. Die Erträge belaufen sich hierbei auf 1.968.350 € und die 
Aufwendungen auf 1.856.390 €. Im Finanzhaushalt betragen die ordentlichen Einzahlungen 1.837.350 € und die ordentlichen Auszahlungen 
1.651.390 €, was ein Saldo von 185.960 € ergibt. Der Gesamtbetrag der Einzahlungen und Auszahlungen beträgt ausgeglichen 1.884.350 €, was 
durch die Zunahme der Forderungen gegenüber der VG-Kasse mit einem Betrag von rd. 170.960 € erreicht wird.
Besondere Aufwendungen	  2015	  2016
Rathaus (Dach + Außenfassade)	  10.000 €	  15.000 €
Kindergarten (Außenfassade)	  22.000 €	
Öffentl. Gewässer (Baumpflege)	  15.000 €	
Landschaftsschutz (Baumpflege)	  5.000 €	
Gemeindehalle	  10.000 €	
200 Jahre Rheinhessen	  3.000 €	  5.000 €
Die Hebesätze 2015-2016 wurden vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 15.12.2014 beschlossen.
geplante Investitionsmaßnahmen 2015-2018
Produkt	  Maßnahme	  Einnahme	  Gesamt	  2015	  2016	  2017	  2018
		  Ausgabe
111200	  Zentrale Steuerung - Büroausstattung	  A	  1.000 €	  1.000 €	  -/- €	  -/- €	  -/- €
114300	  Bauhof - Maschinen und Geräte	  A	  13.000 €	  4.000 €	  3.000 €	  3.000 €	  3.000 €
365200	  Kindertagesstätte - Anlagevermögen	  A	  900 €	  900 €	  -/- €	  -/- €	  -/- €
522500	  Grund & Boden - Bauland (Bahn)	  E	  60.000 €	  15.000 €	  15.000 €	  15.000 €	  15.000 €
 	  Grund & Boden - Bauland (Klauer)	  E	  128.000 €	  32.000 €	  32.000 €	  32.000 €	  32.000 €
523300	  Denkmäler - Menhir	  A	  5.000 €	  -/- €	  5.000 €	  -/- €	  -/- €
541600	  Straßenbeleuchtung - LED-Umrüstung	  A	  30.000 €	  -/- €	  15.000 €	  15.000 €	  -/- €
553100	  Friedhof - Wegebefestigung	  A	  15.000 €	  -/- €	  -/- €	  15.000 €	  -/- €
 	  Friedhof - Außenantenne	  A	  500 €	  500 €	  -/- €	  -/- €	  -/- €
 	  Friedhof - 3. Urnenwand (Stelen)	  A	  9.000 €	  1.000 €	  8.000 €	  -/- €	  -/- €
555900	  Wirtschaftswege	  A	  85.000 €	  -/- €	  -/- €	  25.000 €	  60.000 €
573200	  DGH - Behinderteneingang	  A	  10.000 €	  -/- €	  -/- €	  10.000 €	
573300	  Gemeindehalle - Brunnenanlage	  A	  25.000 €	  -/- €	  -/- €	  5.000 €	  20.000 €
573500	  Freizeitanlagen - Mehrgenerationenplatz.	  A	  28.000 €	  8.000 €	  20.000 €	  -/- €	  -/- €
 	  Freizeitanlagen - Grillhütte	  A	  10.000 €	  -/- €	  10.000 €	  -/- €	  -/- €

Im Rahmen des Mittelübertrags werden die investiven Planansätze 
„Ersatzbeschaffung von Spielgeräten“ (Produkt: 366100; Mittel: 
10.000 €) und „Bürgersteig in der Bahnhofstr.“ (Produkt. 541100, Mit-
tel: 7.700 €) nach 2015 in Rahmen der gesetzlichen Vorgaben (ohne 
Ratsbeschluss, da Investitionen) vorgetragen.
Für die im Jahr 2014 geplanten, aber nicht verausgabten Mittel für die 
Ortschronik (Produkt: 281240) von 10.000 € ist ein Beschluss nach § 
17 Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 GemHVO durch den Gemeinderat erforderlich.
Die Gemeinde verfügt zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung mittel-
fristig durchgängig über freie Finanzspitzen zwischen 185.000 € und 
195.000 €.
Beschlussvorschlag:
1. 	 Der Ortsgemeinderat Wendelsheim nimmt den Empfehlungs-

beschluss des Haupt- und Finanzausschuss zur Kenntnis und 
beschließt, den vorgelegten Haushalt 2015-2016 samt Haus-
haltssatzung und Investitionsprogramm 2015-2018 durch den Ge-
meinderat.

2. 	 Der Ortsgemeinderat Wendelsheim beschließt den vorgelegten 
Mittelübertrag für die Ortschronik (Produkt: 281240) von 2014 
nach 2015 in Höhe von 10.000 € nach § 17 Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 
GemHVO.

Abstimmungen
Nr. 1 	 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
Nr. 2 	 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

TOP 3 a 
Bau von Bürgersteigen in der Bahnhofstraße
Sachdarstellung
Im Rahmen der Gestaltung des Bahngeländes soll an der Ecke Kirch-
berg / Bahnhofstraße ein Bürgersteig errichtet und der verbleibende 
Eingangsbereich anschaulicher bzw. freundlicher gestaltet werden (s. 
Gestaltungsvorschlag).
Beschluss
Herr Kilian erklärt hierzu, dass dieser Tagesordnungspunkt zurück-
gestellt wird, da die Planungen noch nicht endgültig abgeschlossen 
sind. Die Straßenverkehrsbehörde hat vorgeschlagen innerhalb die-
ser Maßnahme eine sog. Schleppkurve herstellen. Hierfür sind grö-
ßere Flächen, als die bisher ausgewiesenen, erforderlich. Aus diesem 

Grund wird der Beschluss hierüber zunächst zurückgestellt. Zudem 
kommt aus dem Rat der Vorschlag zu prüfen, ob eine Linksabbieger-
spur in der Bahnhofstraße möglich ist.
Es ergeht einstimmig der Beschluss diesen Tagesordnungspunkt auf 
die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu nehmen und darüber end-
gültig zu beraten und zu beschließen wenn die Planung insgesamt 
abgeschlossen ist.

TOP 3 b 
Bau von Bürgersteigen in der Bahnhofstraße
Sachdarstellung
Der fehlende Bürgersteig in der Bahnhofstraße zwischen der Einfahrt 
zu den Hallen „Correll“ und dem ehemaligen Bahnhof soll ebenfalls 
ausgebaut werden.
Auch hier wurden die Kosten für den Ausbau auf Grundlage der Aus-
schreibung für die Ortsgemeinde ermittelt und auf die Wendelsheimer 
Maßnahme übertragen.
Beschluss
Auch dieser Tagesordnungspunkt wird, aus dem vorgenannten Grund 
(TOP 3 a), einstimmig auf die nächste Tagesordnung verschoben.

TOP 4 
Behindertengerechter Zugang zum Dorfgemeinschaftshaus, 
Antrag der SPD-Fraktion
Herr Ortsbürgermeister Kilian erteilt der 2. Beigeordneten Frau Chris-
tine Knuth das Wort zur Sachverhaltsdarstellung.
Sachdarstellung
Mit Schreiben vom 16.04.2015 stellt die SPD-Fraktion nachfolgend 
aufgeführten Antrag:
„Sehr geehrter Herr Kilian,
die Thematik um den behindertengerechten Zugang zum Dorfgemein-
schaftshaus wurde im Gemeinderat bereits abgehandelt. Die Maß-
nahme wurde beschlossen und in die Planung aufgenommen.
Anlässlich des Unfalls vom 11.04.2015 (Norbert Holl) bitten wir Sie, die 
Maßnahme vorzuziehen.
Bitte veranlassen Sie die Kostenschätzung und die Prüfung einer 
Bezuschussung im Hinblick auf eine baldige Ausführung der Maß-
nahme.
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Im Gemeinderat wäre natürlich über das Vorziehen der Maßnahme zu 
beraten.
Mit freundlichen Grüßen
Andreas Rehbein, Fraktionsvorsitzender“
Richtigstellung: Die Maßnahme wurde noch nicht beschlossen.
Im HH-Plan sind für 2017 10.000 € für einen Behindertenzugang und 
3.000 € für eine Behindertentoilette geplant.
In der Ratssitzung am 18.12.2014 wurde die Angelegenheit unter Mit-
teilungen / Anfragen schon einmal behandelt, s. nachfolgenden Text 
der Niederschrift:
„Herr Karl Walther fragt an, wie der Sachstand des behindertenge-
rechten Zugangs am Dorfgemeinschaftshaus ist. Herr Kilian erklärt, 
dass noch keine vertretbare Lösung gefunden wurde. Weiterhin infor-
miert er den Rat darüber, dass hier auch keine Behindertentoilette 
vorhanden ist, jedoch alternativ der Vorraum der Gemeindehalle zur 
Verfügung steht.“
Eine kurzfristige Alternative für den Transport von Rollstuhlfahren in 
das DGH wäre eine mobile Treppensteighilfe.
Beratung
Ratsmitglied Andreas Rehbein regt an, hierüber zunächst keinen 
abschließenden Beschluss zu fassen. Zuerst sollte die Umsetzung, 
Kosten und die Zuschüsse des geplanten Umbaus durch die Ver-
bandsgemeinde ermittelt werden. Aus der Mitte des Rates wird ange-
sprochen, dass durch die Anschaffung einer solchen Treppensteighilfe 
viele Gefahrensituationen auftreten können. So z. B. das herausheben 
der betreffenden Person aus dieser Treppensteighilfe. Herr Manfred 
Roth weist darauf hin, zuerst einen behindertengerechten Zugang 
zu öffentlichen Veranstaltungen einzurichten. So sollten Gemeinde-
ratssitzungen zukünftig in der Gemeindehalle abgehalten werden, 
bevor ein behindertengerechter Zugang zu privaten Veranstaltungen 
eingerichtet wird. 1. Beigeordneter Thomas Huckle schlägt vor, dass 
die bestehenden Toiletten entsprechend umgebaut werden könnten. 
Gleichzeitig muss beachtet werden, dass ein entsprechender Zugang 
für den Keller vorhanden ist.
Beschluss
Es ergeht einstimmig der Beschluss die Planung, Kosten und mögli-
che Zuschüsse für einen behindertengerechten Umbau des Zuganges 
und der Toiletten, des Dorfgemeinschaftshauses durch die Verbands-
gemeinde zu prüfen. Ein Beschluss über die Anschaffung einer mobi-
len Treppensteighilfe ergeht nicht.

TOP 5
Antrag des TuS Grün-Weiss Wendelsheim auf 
Fahrtkostenzuschuss für die Ferienfreizeit 2015
2. Beigeordnete Christine Knuth und Ratsmitglied Joachim Groß ver-
lassen den Sitzungstisch. Diese dürfen bei dem Ratsbeschluss weder 
entscheidend noch beratend mitwirken da ein Sonderinteresse i. S. d. 
§ 22 GemO begründet wird.
Der Vorsitzende Kilian erteilt Frau Charwat das Wort zur Sachverhalts-
darstellung.
Sachdarstellung
Mit Schreiben vom 10.05.2015 stellt der Vorsitzende des TuS Grün-
Weiß Wendelsheim nachfolgenden Antrag an die Ortsgemeinde:
„Sehr geehrter Herr Ortbürgermeister Kilian,
sehr geehrte Mitglieder des Ortsgemeinderates Wendelsheim,
hiermit beantrage ich einen Kostenzuschuss für die Buskosten der 
diesjährigen TuS Ferienfreizeit in Niederbronn-Les-Bains (Frankreich). 
Die diesjährige Ferienfreizeit war geplant als Deutsch-Französische-
Ferienfreizeit zusammen mit der Wendelsheimer Partnerschafts-
gemeinde Messein. Für diese gemeinsame Ferienfreizeit war die 
Übernahme der Kosten für den Bustransfer durch die Ortsgemeinde 
Wendelsheim zugesagt. Mittlerweile hat die Partnerschaftsgemeinde 
Messein die Zusage zu der gemeinsamen Freizeit zurückgezogen, 
wodurch auch ein Großteil von Förderzuschüssen entfällt. Die Frei-
zeit wird jetzt nur noch als einfache Jugendfreizeit unterstützt. Da die 
Unterkunft bereits im Frühjahr 2014 gebucht werden musste, konnte 
hier von Seiten des TuS auch nicht mehr umdisponiert werden.
Normalerweise ist die An- und Abreise bei den TuS-Freizeiten durch 
die Eltern der Teilnehmer selbst zu organisieren, was aufgrund der 
großen Entfernung dieses Jahr nicht zuzumuten ist.
Die Kosten für den Bustransfer belaufen sich auf ca. 1400,- €.
Mit freundlichen Grüßen
Joachim Groß, 1. Vorsitzender“
Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt, in diesem Sonderfall dem TuS einen 
Fahrtkostenzuschuss in Höhe von 1.000 € zu gewähren.
Beschlussergebnis:
Der Beschluss ergeht einstimmig.

TOP 6 
Anschaffung einer 3. Urnenstele für den Friedhof
Sachdarstellung
Mittlerweile sind 2 Urnenstelen mit insgesamt 24 Einheiten auf dem 
Friedhof aufgebaut. Aktuell sind davon noch 5 Einheiten frei.
Das bedeutet, dass umgehend die 3. Stele in Auftrag gegeben werden 
muss.
Das aktuelle Angebot beläuft sich auf: 6.556,90 € incl. MwSt.

Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt, die 3. Urnenstele zum Preis von 6.556,90 
€ incl. MwSt. anzuschaffen.
Beschlussergebnis:
Ja: 17, Nein: 0, Enthaltungen: 0

TOP 7
Mitteilungen / Anfragen
1. 	 Kindergarten
	 Aufgrund der rückläufigen Kinderzahlen muss die Betriebserlaub-

nis und der Personalschlüssel für den Kindergarten angepasst 
werden; der Antrag der an die Kreisverwaltung wurde gestellt.

2. 	 Steg über den Wiesbach
	 Der Steg über den Wiesbach bei der Pferdekoppel der Familie Pie-

trowski muss teilweise erneuert werden. Die Holzbohlen sind im 
Bereich der Auflager stark angefault. In diesem Zusammenhang 
soll der Steg auf Wunsch der Familie Pietrowski etwas verbrei-
tert werden. Die Mehrkosten dafür werden von Familie Pietrowski 
übernommen. Die Maßnahme soll in Eigenleistung unter Mithilfe 
der Familie Pietrowski durchgeführt werden.

3. 	 BB-Plan Änderung
	 In einer der letzten Bürostunden waren zwei Frauen der Gegner 

der BB-Plan Änderung „Im Rothenfeld / Am Effenweg“ beim Orts-
bürgermeister und übergaben ihm einen Plan über freie Gewer-
beflächen in Wöllstein mit der Bitte diese Flächen dem Investor 
anzubieten bzw. dem Ortsgemeinderat zur Entscheidung vorzule-
gen. Der Ortsbürgermeister lehnte dieses Anliegen ab, wird aber 
den Gemeinderat darüber informieren.

4. 	 Weiden am Riedborngraben
	 Als Ausgleich zu dem extremen Rückschnitt der Weiden am Ried-

borngraben musste die Gemeinde, in Absprache mit der KV Alzey-
Worms, fünf Weidenstecklinge anpflanzen.

5. 	 Aus der Mitte des Rates wird gefordert alle Niederschriften, ab 
Beginn dieser Legislaturperiode, den Fraktionsvorsitzenden zu-
kommen zu lassen.

6. 	 Ratsmitglied Norbert Wagner spricht die Problematik der dauer-
parkenden Wohnwagen auf dem Platz vor der Gemeindehalle und 
am Mühlberg an. Diese parken dort dauernd im öffentlichen Stra-
ßenraum und haben teilweise keine amtlichen Kennzeichen mehr. 
Hier wird das Ordnungsamt der Verbandsgemeinde aufgefordert 
Kontrollen durchzuführen.

7. 	 Herrn 1. Beigeordneter Thomas Huckle spricht die Thematik der 
Infotafeln am Gehöft Klee an. An dieser Stelle sollte ein Stabgitter-
zaun oder ähnliches angebracht werden.

8. 	 Herr Karl Walther regt an, die nicht mehr benötigten Pflastersteine 
auf dem Bahngelände zu verkaufen. Hier könnten sich sonst wie-
der Eidechsen ansiedeln. Herr Kilian weist zu diesem Thema auf 
den Beschluss einer vorangegangenen Sitzung hin.

9. 	 Ratsmitglied Dr. Rolf Pietrowski erkundigt sich nach bereits er-
stellten Auswertungen der Geschwindigkeitsmessanlagen. Der 
Vorsitzende führt hierzu aus, diese Thematik als Tagesordnungs-
punkt auf eine der nächsten Sitzungen zu nehmen und die Aus-
wertungen dann besprochen werden können. Des Weiteren teilt 
er mit, dass die Auswertung der Messanlagen der Ortsgemeinde 
Wöllstein bereits vorliegt. Hier konnte eine positive Entwicklung 
des Fahrverhaltens festgestellt werden.

 	 Es wird angeregt die Messanzeige aus Richtung Alzey etwas wei-
ter nach vorne zu versetzen. Bei der Geschwindigkeitsmessanlage 
Richtung Klee Mühle muss, vor allem im Herbst, darauf geach-
tet werden den nahe stehenden Baum entsprechend zurück zu 
schneiden.

10.	Aus der Mitte des Rates wird angeregt das Ortsschild Richtung 
Flonheim / Nack zu versetzen. Allerdings besteht hierauf keinen 
Einfluss, da die Zuständigkeit beim LBM liegt.

11.	Ratsmitglied Joachim Groß erkundigt sich nach dem Stand des 
Verkehrskonzeptes zur Verkehrsberuhigung. Herr Kilian hat den 
Sachverhalt an die Verbandsgemeinde, Herrn Trautwein, weiterge-
geben. Ratsmitglied Groß schlägt vor, um einen Stillstand in dieser 
Thematik zu vermeiden, selbst aktiv zu werden. Die Ratsmitglie-
der könnten selbst Begehungen durchführen und mit Anwohnern 
sprechen um die Sache besser einschätzen zu können.

12.	Ratsmitglied Manfred Hahn fragt an, wie sich der Sachverhalt des 
kaputten Geländers am Finkenbach weiter entwickelt hat. Der 
Vorsitzende führt hierzu aus, dass der Verursacher des Schadens 
bekannt ist und es sich um einen Versicherungsfall handelt. Der 
Auftrag zur Instandsetzung wurde bereits einer Firma erteilt.

13.	Am 21.05.2015 fand am Mikroforum eine Verkehrszählung statt. 
Herr Norbert Wagner möchte hierzu die Beweggründe und das 
Ergebnis erfahren. Der Vorsitzende verweist auf den nicht öffent-
lichen Teil dieser Sitzung, dann wird diese Thematik ausführlich 
erläutert.

14.	Aus der Mitte des Rates wird angefragt, ob eine öffentliche Was-
serentnahme für die Landwirtschaft aus dem Wasserreservoir / 
Brunnen möglich ist. Herr Kilian erwiderte, dass das Wasserre-
servoir der Gemeinde gehört und das Thema schon vor Jahren 
angesprochen wurde. Ebenso verhält sich das mit dem Brunnen 
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an der Brücke nach Mörsfeld, hier wurde die Wasserentnahme 
vom Eigentümer genehmigt, das Wasserrecht jedoch bleibt beim 
Eigentümer.

15.	Die Parkplatzsituation bei der „Trinkhalle/Kiosk“, in der Bahnhof-
straße, wurde außerdem angesprochen. Eigentümer der fraglichen 
Grundstücke ist die Gemeinde.

16.	Des Weiteren wird die Situation des Mülls in der Bahnhofstraße / 
Bachbereich (Im Bereich des Treff-Marktes und der Bäckerei) an-
gesprochen. Hier sind keine Papierkörbe oder ähnliches vorhan-
den um Verpackungen oder ähnliches nach dem Einkauf zu ent-
sorgen. Der Vorsitzende sieht hier die Pflicht beim Marktbetreiber 
entsprechende Behälter aufzustellen.

Da sich keine weiteren Wortmeldungen mehr ergeben, schließt der 
Vorsitzende um 21.25 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.
Unterschriften:
Vorsitzender, Schriftführer

Nichtamtliche Mitteilungen

Bärenherz Aktion
Johannisfest 2015

Spendenaktion zu Gunsten der Stiftung Bärenherz
Seit Jahren veranstalten Willi und Monique Schmahl in Wendelsheim 
Aktionen zu Gunsten der „Bärenherz-Stiftung“. In diesem Jahr hat 
sie wieder zusammen mit Familie Schumann, Günter Schwartzkopff, 
Hannelore Ramb sowie Bastian und Arnika Strunk eine Tombola am 
Johannisfest-Sonntag organisiert. Das Ergebnis war wieder überwäl-
tigend! Exakt 1.280,- Euro konnten auf das Konto der Bärenherz-Stif-
tung überwiesen werden. Ein ganz herzliches Dankeschön an Alle, die 
mit ihren Spenden und dem Kauf der Lose zum Gelingen der Tombola 
beigetragen haben.

Wöllstein
ortsbürgermeisterin lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

200 Jahre Rheinhessen
Vorbereitung des Festes „Wir sind Wöllstein“  

am 19. Juni 2016
Alle Vereinsvertreter und interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind herzlich eingeladen am Montag, den 20. Juli 2015 um 19.00 
Uhr in das Gemeindezentrum, Great-Barford-Straße 11 in Wöllstein 
zur nächsten Besprechung des Wöllsteiner Festes zum Jubiläum 200 
Jahre Rheinhessen zu kommen.
Es sollen die definitiven Teilnehmer und die Standorte für den Ortsplan 
festgelegt werden.
Ich freue mich, Sie begrüßen zu dürfen.

Johannes Brüchert, Beigeordneter

Unterrichtung der Einwohner
über die 10. Sitzung des Ortsgemeinderats Wöllstein 

am 18. Juni 2015
Öffentlicher Teil: 19.05 Uhr - 20.40 Uhr
Anwesende:
1. Vorsitzende:
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
2. Beigeordnete
1. Beigeordneter Franz-Georg Schopf - 
zugleich stimmberechtigtes Mitglied der CDU-Fraktion
Beigeordneter Johannes Brüchert - 
zugleich stimmberechtigtes Mitglied der SPD-Fraktion
Beigeordneter Dirk Lammers - entschuldigt
3. Ratsmitglieder:
Helmut Degen 	 SPD-Fraktion
Helga Erbelding 	 CDU-Fraktion
Silke Frohnhöfer 	 CDU-Fraktion 	 ab 20.05
Stephan Frohnhöfer	 CDU-Fraktion
Petra Gaul 	 Bündnis 90/Die Grünen
Sabine Krieg 	 SPD-Fraktion 	 entschuldigt
Dr. Dirk Maak 	 FDP 	 entschuldigt
Hermann Müller 	 CDU-Fraktion

Gerhard Pfeiffer 	 CDU-Fraktion 	 entschuldigt
Hans-Jürgen Piegacki 	 SPD-Fraktion
Iris Pitthan 	 SPD-Fraktion
Achim Rathgeber 	 SPD-Fraktion
Dieter Sandrowski 	 CDU-Fraktion 	 entschuldigt
Alfons Schnabel 	 CDU-Fraktion 	 entschuldigt
Sebastian Schnabel 	 CDU-Fraktion
Kurt Voll 	 SPD-Fraktion
Annerose Walk 	 SPD-Fraktion 	 entschuldigt
Leonie Weber	 Bündnis 90/Die Grünen
4. von der Ortsgemeinde:
Verwaltungsangestellte Ingrid Back als Schriftführerin
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde
TOP 2 	 Sanierungsangelegenheiten I:
	 Sanierung des Rathauses/Dorfgemeinschaftshauses;
	 Festlegung des Nutzungskonzepts zur Beantragung des 

Zuschusses im Rahmen der Stadtsanierung;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 3 	 Sanierungsangelegenheiten II:
	 Ausbau der Eleonorenstraße bis einschl. Einmündung 

Bachgasse und Platz um das Germania-Denkmals; Stra-
ßenbeleuchtung;

	 Auftragsvergabe:
	 a) Änderung bzw. Erneuerung der Straßenbeleuchtung im 

Zuge des Ausbaus der Eleonorenstraße
	 b) Änderung bzw. Erneuerung der Straßenbeleuchtung im 

Bereich der Kreuznacher Straße/Ecke Eleonorenstraße
	 c) Mögliche Illumination des Denkmals
	 - jeweils Beratung und Beschlussfassung
TOP 4 	 Restaurierung und Versetzung des Germania-Denkmals in 

der Kreuznacher Straße;
	 Nachtragsangebot; Auftragsvergabe; Beratung und Be-

schlussfassung
TOP 5 	 Errichtung von Urnenstelen auf dem Friedhof Wöllstein;
	 Landschaftsbauarbeiten im Bereich um die Stelen sowie 

Lieferung eines Blumentisches;
	 Auftragsvergaben; Beratung und Beschlussfassung
TOP 6 	 Erweiterung der Friedhofsgebührensatzung für die neu an-

gelegten Erdurnengräber;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 7 	 Änderung und Erweiterung der Friedhofssatzung;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 8 	 Friedhofsangelegenheiten; Abräumen von Gräbern;
	 Vergabe der Arbeiten; Beratung und Beschlussfassung
TOP 9 	 Ausbau von Teilen der Villastraße und der Maria-Hilf-Straße 

im Rahmen der WKB;
	 a) abgelehnter Investitionsstockantrag; Information
	 b) Ausschreibung der Maßnahme;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 10 	 Ausgleichsmaßnahmen im Tälchen für die erfolgte Erweite-

rung des Lidl-Zentrallagers;
	 Annahme der Planung; Beratung und Beschlussfassung
TOP 11 	 Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen bezüglich Ausgleichsflächen;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 12 	 Mitteilungen und Anfragen
II. Nichtöffentlicher Teil:
siehe gesonderte Niederschrift
TOP 1
Einwohnerfragestunde gemäß § 16 GemO
Es waren keine Zuhörer anwesend, auch schriftliche Anfragen lagen 
nicht vor.

TOP 2
Sanierungsangelegenheiten I:
Sanierung des Rathauses/Dorfgemeinschaftshauses;
Festlegung des Nutzungskonzepts zur Beantragung des 
Zuschusses im Rahmen der Stadtsanierung;
Beratung und Beschlussfassung
Zu diesem TOP nahmen 1. Beigeordneter Schopf sowie die Ratsmit-
glieder Müller, Piegacki, Pitthan und Schnabel wegen Sonderinteresse 
im Zuhörerraum Platz.
Ortsbürgermeisterin Müller stellte Planung vor und verlas das erarbei-
tete Konzept. Die erste Baukostenschätzung beläuft sich auf 950.000 
€. Die für die restliche Städtebausanierung zugesagte maximal mög-
liche Förderung durch das Land beträgt 570.000 €. Dieser Betrag ist 
noch für weitere Maßnahmen vorgesehen gewesen, der Rat war sich 
aber einig, dass die Rathaussanierung Priorität hat und umgesetzt 
werden soll.
Das Ergebnis der Baubiologieuntersuchung des Rathauses lag noch 
nicht vor - daraus könnten sich noch weitere erforderliche Maßnah-
men ergeben.
Das Rathaus/Dorfgemeinschaftshaus soll weiterhin für die Ortsverwal-
tung und Nutzung durch die Vereine zur Verfügung stehen, auch der 
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Mietvertrag mit der Fahrschule soll erhalten bleiben. Um die Barriere-
freiheit zu erreichen, soll im Hof ein Anbau für einen Aufzug errichtet 
werden. In dem Anbau soll weiterhin eine neue Toilettenanlage entste-
hen. Für den Anbau müssen die Garagen im Hof abgerissen werden.
Das erarbeitete Konzept soll der ADD vorgelegt werden. Wenn dies 
genehmigt wird, werden weitere Beratungen in den Gremien erfolgen.
Die Verwaltung schlägt vor, das vorgestellte Konzept bei der ADD zur 
Bezuschussung einzureichen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, das von Frau Ortsbür-
germeisterin Müller vorgestellte Nutzungskonzept für das Rathaus/
Dorfgemeinschaftshaus zur Sanierung dieses Hauses bei der ADD zur 
Bezuschussung einzureichen.

TOP 3
Sanierungsangelegenheiten II:
Ausbau der Eleonorenstraße bis einschl. Einmündung Bachgasse 
und Platz um das Germania-Denkmals; Straßenbeleuchtung;
Auftragsvergabe: jeweils Beratung und Beschlussfassung
a) Änderung bzw. Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Zuge 
des Ausbaus der Eleonorenstraße
Hier sollen 4 Leuchten demontiert und 5 Isla-Leuchten (LED) neu 
errichtet werden.
Außerdem werden die Freileitungen durch Erdkabel ersetzt. Der Rat 
hatte vor längerer Zeit beschlossen, im alten Ortskern bei Erneuerung 
von Straßenbeleuchtung immer Isla-Leuchten zu verwenden. Zwei 
Leuchten erhalten Steckdosen für Weihnachtsbeleuchtung.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, die Änderung bzw. Erneu-
erung der Straßenbeleuchtung im Zuge des Ausbaus der Eleonoren-
straße an ewr netze zum Preis von 12.813,10 € brutto zu vergeben.
b) Änderung bzw. Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Bereich 
der Kreuznacher Straße/Ecke Eleonorenstraße
Es sollen 2 Leuchten (auf dem Parkplatz und über der Kreuzung) 
demontiert werden und 2 Schuch-Leuchten wieder errichtet werden.
Das Angebot der ewr netze beläuft sich hierzu auf 11.922,74 €. Darin 
sind auch die Tiefbauarbeiten enthalten.
Aussprache:
Es stellt sich hier das Problem, dass die für die gesamte Straßenbe-
leuchtung in Wöllstein ein neues Konzept erstellt werden muss, weil 
künftig keine Quecksilberdampflampen mehr erlaubt sind. Zu diesem 
Thema wird in Kürze eine Bauausschusssitzung stattfinden. EWR hat 
angeboten, verschiedene Leuchten als Musterleuchten zu installieren, 
um die Auswahl zu erleichtern. Ortsbürgermeisterin Müller schlug vor, 
dass die beiden Leuchten an dieser Ecke von EWR als Musterleuch-
ten gestellt werden. Dieser Vorschlag fand Zustimmung.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, die Änderung bzw. 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Bereich der Kreuznacher 
Straße/Ecke Eleonorenstraße an ewr netze zum Preis von 11.922,74 
€ brutto zu vergeben.
c) Mögliche Illumination des Denkmals
Es ist angedacht, das Germania-Denkmal künftig durch Bodenein-
baustrahler anzuleuchten, ähnlich wie auch in der Ernst-Ludwig-
Straße das Rathaus/Dorfgemeinschaftshaus. Hierzu bietet ewr netze 
den Einbau von 2 Bodeneinbauleuchten mit Montage usw. zum Preis 
von 2.645,67 € an.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig mit 2 Enthaltungen, das 
Germania-Denkmal künftig anzustrahlen und vergab den Auftrag zur 
Lieferung und Montage der beiden erforderlichen Bodeneinbaustrah-
ler an ewr netze zum Angebotspreis von 2.645,67 €.
Die Personen mit Sonderinteresse kehrten an den Sitzungstisch 
zurück.

TOP 4
Restaurierung und Versetzung des Germania-Denkmals in der 
Kreuznacher Straße;
Nachtragsangebot; Auftragsvergabe; Beratung und Beschluss-
fassung
Erst nach der Auftragsvergabe für die Sanierung des Denkmals wurde 
festgestellt, dass das Versetzen des Denkmals nicht mit ausgeschrie-
ben war. Deshalb wurden nachträglich Angebote zum Versetzen des 
Denkmals eingeholt.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig mit 1 Enthaltung, den Auf-
trag an den günstigsten Bieter, Fa. May, zum Angebotspreis von 2.380 
€ zu vergeben.
Die Vorsitzende informierte noch, dass für die Restaurierung des 
Denkmals im Haushalt 2013/2014 insgesamt 21.000 € eingestellt, die 
in den Haushalt 2015 übertragen werden sollen. Es sind nun insge-
samt ca. 13.400 € beauftragt. Dazu kommen noch die Kosten für die 
Restaurierung der Figur, wofür derzeit Angebote eingeholt werden.

TOP 5
Errichtung von Urnenstelen auf dem Friedhof Wöllstein;
Landschaftsbauarbeiten im Bereich um die Stelen 
sowie Lieferung eines Blumentisches;
Auftragsvergaben; Beratung und Beschlussfassung
Herr 1. Beigeordneter Schopf trug vor, dass sich die Neugestaltung 
eines Teilbereichs des Friedhofs in drei Teile aufteilt:
1. 	 Die Sanierung des Denkmals, die schon fast abgeschlossen ist
2. 	 Das Aufstellen der Stelen, das voraussichtlich Ende Juli erfolgt 

und
3. 	 Die Landschaftsbauarbeiten, die heute zu vergeben.
Es wurden 8 Firmen angefragt, 2 Firmen haben ihr Angebot abge-
geben. Günstigster Bieter ist Fa. Schönster Garten aus Flonheim mit 
einem Angebotspreis von 36.544,90 €.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein beschloss einstimmig, den Auftrag für 
die Landschaftsbauarbeiten für die Neugestaltung eines Teilbereichs 
des Friedhofs an Fa. Schönster Garten zu vergeben.
Weiterhin wurde ein Angebot für einen Blumentisch in diesem Bereich 
eingeholt. Der Blumentisch soll im gleichen Material wie die Stelen 
(Massivgranit Juparama) mit satinierten Oberflächen in einer Größe 
von 43 x 43 x 80 cm errichtet werden.
Fa. Aumer bietet dies zum Preis von 1.390 € brutto an inkl. Lieferung, 
Montage und Imprägnierung vor Ort.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, den von Fa. Aumer ange-
botenen Blumentisch zu beauftragen.

TOP 6
Erweiterung der Friedhofsgebührensatzung für die 
neu angelegten Erdurnengräber;
Beratung und Beschlussfassung
Die Verbandsgemeindeverwaltung hat in Zusammenarbeit mit der 
Ortsgemeinde Wöllstein die Kalkulation für die Nutzung der neu ange-
legten Erdurnengräber erstellt.
Unter Zugrundelegung der Baukosten bemessen sich die Gebühren 
für die Nutzung eines solchen Grabes bei einer Nutzungsdauer von 20 
Jahren auf 440,00 €, die Verlängerung pro Jahr auf 22,00 €.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat legte einstimmig die Nutzungsgebühr für die neu 
angelegten Erdurnengräber auf 440,00 € bei einer Nutzungsdauer von 
20 Jahren fest.

TOP 7
Änderung und Erweiterung der Friedhofssatzung;
Beratung und Beschlussfassung
Die Verbandsgemeindeverwaltung hatte hierzu eine Beschlussvorlage 
gefertigt, die nachfolgende Änderungen/Ergänzungen der der Sat-
zung vorsieht:
§ 10 - Ruhezeit - wird wie folgt geändert:
Die Ruhezeit für Leichen beträgt 28 Jahre. Die Ruhezeit für Aschen 
beträgt 15 Jahre.
§ 15 - Urnengrabstätten - wird wie folgt geändert:
In Absatz 3 wird „für die Dauer von 30 Jahren (Nutzungszeit)“ in „für 
die Dauer von 20 Jahren (Nutzungszeit)“ geändert.
Ein neuer Absatz 4 wird hinzugefügt. Der Wortlaut des neuen Absat-
zes 4 ist:
„Urnenwahlgrabstätten mit besonderen Gestaltungsvorschriften sind 
Aschenstätten, für die auf Antrag ein Nutzungsrecht für die Dauer von 
20 Jahren (Nutzungszeit) verliehen wird. In einer Urnenwahlgrabstätte 
mit besonderen Gestaltungsvorschriften dürfen maximal 4 Urnen bei-
gesetzt werden.
Der bisherige Absatz 4 wird zu Absatz 5. Der bisherige Absatz 5 wird 
zu Absatz 7.
Ein neuer Absatz 6 wird hinzugefügt. Der Wortlaut des neuen Absat-
zes 6 ist:
„In Urnengrabstätten sind lediglich Urnen aus verrottenden, biolo-
gisch abbaubaren Materialien beizusetzen. Ausgenommen von dieser 
Bestimmung sind Grabstätten in Urnenwänden und Urnenstelen.“
§ 17 - Wahlmöglichkeit - wird Absatz 2 wie folgt ergänzt:
„Sie sind im Friedhofsplan mit UF gekennzeichnet.“
§ 20 - Gestaltung der Grabmale in Grabfeldern 
mit besonderen Gestaltungsvorschriften -
Absatz 2 b) „Urnenwahlgrabstätten“ wird folgendermaßen geändert:
„Liegende Grabmale in einer maximalen Größe von 0,40 x 0,30 m, 
Höhe der hinteren Kante 0,16 m“
Punkt 2 wird ersatzlos gestrichen, wodurch sich eine Nummerierung 
erübrigt.
§ 20 a - Gestaltung der Grabmale in der Urnenwand - 
wird wie folgt geändert:
Die Überschrift wird ergänzt mit den Worten „und in Urnenstelen“. 
Der erste Satz des Paragraphen wird nach dem Wort „Urnenwand“ 
ergänzt mit „und in Urnenstelen“.
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§ 26 - Grabfelder mit besonderen Gestaltungsvorschriften - 
wird wie folgt geändert:
Grababdeckungen/Grabplatten sowie Grabeinfassungen sind nicht 
zulässig. Eine Bepflanzung darf die anderen Grabstätten sowie die 
öffentlichen Anlagen und Wege nicht beeinträchtigen. Nicht zugelas-
sen sind insbesondere Bäume und großwüchsige Sträucher.
Die Anlage zur Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Wöllstein 
wird wie folgt ergänzt bzw. geändert:
Verleihung von Nutzungsrechten
Urnengrab (mit besonderen Gestaltungsvorschriften) 	 440,00 €
Verlängerung von Nutzungsrechten je Jahr
Urnengrab (mit besonderen Gestaltungsvorschriften) 	 22,00 €
Verlängerung von Nutzungsrechten je Jahr
Urnengrab 	 6,00 €
Die Änderungen treten, soweit kein Bestandsschutz besteht, rückwir-
kend zum 01.01.2015 in Kraft, ansonsten zum 01.07.2015.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss mit 13 Ja-Stimmen und 1 Nein-
Stimme die vorgenannten Änderungen zur Friedhofssatzung der Orts-
gemeinde Wöllstein vom 11.12.2007.

TOP 8
Friedhofsangelegenheiten; Abräumen von Gräbern;
Vergabe der Arbeiten; Beratung und Beschlussfassung
Herr Schopf berichtete, dass einige Gräber auf dem Wöllsteiner Fried-
hof schon lange abgelaufen, aber noch nicht geräumt seien. Da hier 
keine Nutzungsberechtigten vorhanden sind, muss die Räumung 
durch die Ortsgemeinde erfolgen.
Die Ortsgemeinde Wöllstein hat insgesamt vier Firmen um ein Ange-
bot gebeten.
Das günstigste Angebot hat Fa. Herzog vorgelegt, die die Räumung 
für 11 Grabstellen und diverser Einzelsteine für 3.593,80 € brutto 
anbietet.
Empfehlungsbeschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, Fa. Herzog mit den Grab-
räumungen zu beauftragen.

TOP 9
Ausbau der Villastraße und Maria-Hilf-Straße (Teilbereiche) 
im Rahmen der wiederkehrenden Ausbaubeiträge;
a.) abgelehnter Investitionsstockantrag; Information
b.) Ausschreibung der Maßnahme; Beratung und 
Beschlussfassung
Die Verbandsgemeindeverwaltung hatte folgende Beschlussvorlage 
gefertigt:
„Sachdarstellung:
a.) abgelehnter Investitionsstockantrag; Information
Für den Ausbau der Villastraße und Maria-Hilf-Straße (Teilberei-
che) wurde ein Antrag auf Gewährung einer Zuweisung aus Mitteln 
des Investitionsstocks 2015 gestellt. Ausgehend von Gesamtkos-
ten in Höhe von 490.000,— € und Beitragseinnahmen in Höhe von 
318.500,— € (65%) wurde auf den verbleibenden Gemeindeanteil in 
Höhe von 171.500,— € (35%) eine Zuweisung in Höhe von 95.000,— 
€ beantragt. Aufgrund begrenzter Investitionsstockmittel wurde der 
Antrag abgelehnt; sh. Schreiben des Ministeriums des Innern und 
für Sport vom 12.05.2015 und Schreiben der Kreisverwaltung Alzey-
Worms vom 28.05.2015.
b.) Ausschreibung der Maßnahme; Beratung und 
Beschlussfassung
Die Ausbauplanung wurde im Ortsgemeinderat am 16.04.2015 
beschlossen und im Rahmen einer Anliegerversammlung am 
07.05.2015 durch Herrn Jacob vom beauftragten Ingenieurbüro Fa. 
IDEAL Brehm & Co. GmbH aus Kirchheimbolanden vorgestellt.
Auf Grundlage dieser Ausbauplanung kann die Ausschreibung durch 
das Ingenieurbüro erfolgen.
Beschlussvorschlag
a) 	 Kein Beschluss erforderlich, der Ortsgemeinderat nimmt Kenntnis.
b) 	 Der Ortsgemeinderat beschließt die Ausschreibung o.g. Straßen-

ausbaumaßnahme.
(Die erforderlichen Straßenunterhaltungsmaßnahmen werden in die 
Ausschreibung eingebunden.)
Beschluss zu b)
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig bei zwei Enthaltungen 
die Ausschreibung der Straßenausbaumaßnahme von Teilen der Vil-
lastraße und der Maria-Hilf-Straße, wobei die erforderlichen Straßen-
unterhaltungsmaßnahmen in die Ausschreibung eingebunden werden 
sollen.
Frau Müller erläuterte, dass für die Unterhaltungsmaßnahmen bereits 
Straßenschäden aufgenommen wurden wie abgesackte Sinkkästen, 
abgesacktes Pflaster, Schäden im Asphalt etc.

TOP 10
Ausgleichsmaßnahmen im Tälchen für die erfolgte Erweiterung 
des Lidl-Zentrallagers;
Annahme der Planung; Beratung und Beschlussfassung
Der Ortsgemeinderat hatte beschlossen, mit dem Geld aus der erfolg-
ten Ausgleichszahlung der Fa. Lidl für die bereits durchgeführte Erwei-

terung des Lidl-Zentrallagers ein Gelände im Tälchen aufzuwerten. 
Das Grundstück gehört den Wasserwerken, der dortige Brunnen ist 
außer Betrieb genommen worden und wird in den nächsten Wochen 
zurückgebaut.
Herr Schöpel hat eine Planung erstellt: Der Mühlengraben soll auf 
einem Teilstück aktiviert werden und über einen kleinen Teich soll das 
Wasser wieder dem Appelbach zugeleitet werden. Die Grünfläche soll 
als Wiesenfläche angelegt.
Das ganze Gebiet wird als naturnaher Bereich ausgebaut, die Einzäu-
nung und das Brunnenbauwerk werden entfernt.
Die Planung wurde mit dem Wasserwirtschaftsamt bei der SGD Süd 
und der Unteren Wasserbehörde bei der Kreisverwaltung Alzey-
Worms besprochen, auch die Untere Landespflegebehörde, Herr Grä-
fenstein wurde im Vorfeld kontaktiert.
Die Kostenschätzung liegt bei brutto 35.628,60 €.
Der Plan soll jetzt bei der Kreisverwaltung eingereicht und die notwen-
digen Genehmigungen sollen eingeholt werden.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmte der Planung mit 13 Ja-Stimmen und 1 
Nein-Stimme zu.

TOP 11
Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
bezüglich Ausgleichsflächen;
Beratung und Beschlussfassung
SPD-Fraktionsvorsitzender Degen erläuterte kurz den Hintergrund 
des Antrags. Es sei klar, dass bei der Ausweisung von Baugebieten 
ein Ausgleich in den Gebieten selbst vorgenommen werden müsse, 
trotzdem sollte man auch andere Möglichkeiten berücksichtigen.
Die Vernetzung am Seegraben erscheint abgeschlossen. Die bei-
den Antrag stellenden Fraktionen wünschen sich, dass man sich bei 
zukünftig notwendigen Ausgleichs- oder Ersatzmaßnahmen auf das 
Gebiet des Höllbergs - vom Tälchen aus nach oben - fokussiert.
Die Verwaltung soll in solchen Fällen immer überprüfen, ob es in die-
sem Gebiet Flächen gibt, die für Ausgleichsmaßnahmen oder für die 
Aufnahme in das Öko-Konto geeignet sind.
Auch die Gemeinde selbst besitzt hier Flächen.
Die dortigen Weinbergslagen sind nicht sehr lohnend, viele ehemalige 
Weinberge auch schon aufgegeben und nicht mehr bestockt.
Langfristig sollte das Gebiet oberhalb der Realschule plus Richtung 
Höllberg und hinter der Grundschule zu einem vernetzten Gebiet 
naturnaher Räume umgewandelt werden, das auch touristischen Zie-
len dienen kann. Dies auch vor dem Hintergrund, dass dort kein privi-
legiertes Bauvorhaben hinkommen sollte.
Ortsbürgermeisterin Müller erklärte, dass ein Teil eines ehemals priva-
ten Weinberges schon von der „Stiftung Wald zum Leben“ aufgekauft 
und aufgeforstet wurde.
Sicherlich werde man im Rahmen des Bebauungsplans „Am Hinkel-
stein“ über Ausgleichsmaßnahmen sprechen und auch schauen, wie 
der Grundbesitz der Ortsgemeinde Wöllstein hier einsetzbar ist.
Die Vernetzung des Grüngürtels am Seegraben ist aus Sicht der Ver-
waltung noch nicht abgeschlossen. Von der B 420 bis Gumbsheim ist 
noch eine Lücke zu schließen, die auch von Gumbsheim aus entwi-
ckelt wird.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig bei 1 Enthaltung, bei künf-
tig notwendigen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen zu prüfen, ob 
solche Maßnahmen in dem angesprochenen Gebiet Höllberg/Tälchen 
umgesetzt werden können.

TOP 12
Mitteilungen und Anfragen
Ortsbürgermeisterin Müller teilte zunächst mit, dass aufgrund der Viel-
zahl der laufenden Projekte der Gemeinde die Gremien auch in den 
Ferien zu Sitzungen eingeladen werden.
Die Verbandsgemeindeverwaltung hat mitgeteilt, dass noch vor den 
Sommerferien dem Rechnungsprüfungsausschuss die Eröffnungs-
bilanz 2009 vorgestellt und auch die Prüfung durchgeführt werden 
könne. Ende Juli/Anfang August könnten dann die Haushaltsberatun-
gen für den Doppelhaushalt 2015/2016 erfolgen und der Haushalt im 
August beschlossen werden.
Die Ortsgemeinde Wöllstein erhält für die Denkmalrestaurierungen 
auf dem Friedhof und des Germania-Denkmals keine Zuschüsse von 
der Landesdenkmalpflege. Der Bauzeitenplan für die Eleonorenstraße 
liegt vor. Wenn alles gut läuft, werden die Arbeiten am Wochenende 
vor dem Wöllsteiner Markt fertigt sein.
Für die Oster-Ferienspiele hat die Gemeinde wieder Zuschüsse von 
der Kreisverwaltung (2.300,00 €) und dem Landesjugendamt (277,50 
€) erhalten. Dafür herzlichen Dank. Die Ortsgemeinde hat Kosten in 
Höhe 915,24 € getragen, darin sind die kostenlosen Mittagsmahlzei-
ten für die Kinder enthalten. Frau Müller sprach dem Kochteam unter 
Leitung von Anja Reinert-Henn ein herzliches Dankeschön aus.
Die Verbandsgemeindeverwaltung hat erste Auswertungen der Mes-
sungen der Geschwindigkeitsmessanlagen vorgelegt. Ganz erschre-
ckend sind die Geschwindigkeiten, mit denen von Gumbsheim aus 
nach Wöllstein eingefahren wird. Sobald einige Monate Erfahrung vor-
liegen, sollen alle Ergebnisse im Detail vorgestellt und beraten werden.
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Nichtamtliche Mitteilungen

Soziales Miteinander, Handwerk, Kunst: 
Freude!

Dies konnte man am Freitagmorgen auf dem Schulhof der Realschule 
plus in Wöllstein erleben.
Schüler und Schülerinnen der Klasse 6 waren unter Anleitung der 
Lehrerin Teresa Jost auf dem Schulhof und hatten ein wahres Feuer 
entfacht, um mit dem Metallkünstler Joachim Harbut Kunstwerke fer-
tig zu stellen. Und ebenso eifrig wurden Blumen und Herzen für die 
Besucherinnen und Besucher geschmiedet und verschenkt.
Die Nachbarn aus dem Pflegeheim waren eingeladen, daran teilzu-
nehmen und viele Senioren und Seniorinnen kamen, staunten über 
das Geschick der Kinder und freuten sich über leckeren Kuchen mit 
Kaffee oder über ein kühles Getränk.
Das Schulprojekt startete bereits 2014 unter dem Motto Sonne-Mond-
Finsternis und was man nun bestaunen konnte, war vor allem eine 
wunderschöne Sonne. Viele Hände hatten bisher schon daran mit-
gewirkt und individuelle Stäbe zu einem großen Kunstwerk Sonne 
zusammen gefügt. Am Freitag nun bekam sie den letzten Schliff und 
es wurde gebürstet und viele schöne Steine wurden eingearbeitet.
Die Sonne wird ein Geschenk der Schülerinnen und Schüler an die 
Senioren des Pflegeheimes werden.
Auch im zweiten Kunstobjekt kann man viel entdecken. Besonders 
eindrucksvoll ist das Tier, das aus einer alten Gartenschere entstand.
Aber sehen Sie selbst:

70 Jahre in Wöllstein

Am 3. August 1945 kamen 40 jugendliche ehemalige Kriegsgefangene 
- alle noch keine 18 Jahre alt - nach Wöllstein, darunter Alfred Drexler, 
Edwin John und Ernst Heusler, die auch heute noch in Wöllstein leben.
Sie berichten über die damalige Zeit:
Wir wurden aus dem Gefangenenlager Dietersheim bei Bingen nach 
Wöllstein entlassen. Abends am 3. August 1945 um ca. 19.00 Uhr 
wurden wir vor der Bürgermeisterei in der Ernst-Ludwig-Straße von 
einer Vertreterin der Gemeinde, Frau Zita Faubel, an verschiedene 
Landwirte und Geschäftsleute aufgeteilt.
Manche Bürger nahmen ein oder zwei Jugendliche mit nach Hause. 
Wir fühlten uns wie neu geboren: Nicht mehr bei Wind und Wetter im 
Freien schlafen, ein richtiges Bett und ein Dach über dem Kopf und 
eine richtige Mahlzeit!
Von den insgesamt 40 jungen Männern haben viele ihre Eltern wie-
der gefunden oder sind bei Bekannten aus der alten Heimat unter-
gekommen. Wir waren bis September 1937 Bürger der damaligen 
Tschechoslowakei, ab 1938 dann Bürger des Deutschen Reiches. Im 
September 1945 wurden dann alle Deutschen nach Deutschland aus-
gewiesen.
Drei sind nun noch in Wöllstein übrig geblieben. Einige sind auch hier 
verstorben und haben ihren Ruheplatz auf unserem Friedhof gefun-
den. Noch heute sind wir sehr dankbar, in der Gemeinde Wöllstein 
unsere neue Heimat und unser großes Glück gefunden zu haben!

Alfred Drexler, Edwin John und Ernst Heusler

Wöllsteiner Markt
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus

Winzerinnen und Winzer aus der Verbandsgemeinde Wöllstein haben 
sich am letzten Dienstag getroffen und Weine für die Weinprobe auf 
dem Wöllsteiner Markt ausgesucht.
In den Räumen der Winzer der rheinhessischen Schweiz wurden ins-
gesamt 13 Weine für die Probe am 6. September 2015 festgelegt und 
auch vieles probiert.
VG Weinkönigin Esther Mayer und Weinprinzessin Kirsten Vestner, die 
die Weinprobe leiten werden, waren mit dabei und gemeinsam wurde 
eine abwechslungsreiche Auswahl getroffen.
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Die Winzer und Winzerinnen haben beschlossen, dass sie die Weine 
für die Probe kostenlos zur Verfügung stellen und der Reinerlös dieser 
Veranstaltung für das Kinderhospiz Bärenherz gespendet wird.
An alle Weingenießer - bitte vormerken:
Marktsonntag, 6. September 2015 um 15.30 Uhr auf dem Wöllsteiner 
Markt gibt es gute Weine zu probieren und alles noch für einen guten 
Zweck.

Wonsheim
ortsbürgermeister rudolf haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

Kirchliche NachrichteN

Ev. Kirchengemeinden  
Wendelsheim und Eckelsheim

Ev. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 
55234 Wendelsheim, Tel: 06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)
Gottesdienste
19.07.2015 - 5. n. Trinitatis
09.00 Uhr (Eckelsheim): Gottesdienst (Zinser)
10.15 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst (Zinser)
26.07.2015 - 6. n. Trinitatis
Keine Gottesdienste in Wendelsheim und Eckelsheim
Alternative: 10.15 Uhr (Wöllstein): Gottesdienst (Helwig)
Für Kids:
Wendelsheim: Kindergottesdienst - macht Pause bis nach den  
Sommerferien - wer in die Mail-Liste aufgenommen werden möchte, 
gerne im Pfarramt melden (ev.wendelsheim@gmx.de).
Eckelsheim - Kinderkirche: macht in den Sommerferien Pause - es 
geht im September weiter! Infos bei Anita Mergel-Lahm
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein? Der 
Chor probt dienstags um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wendels-
heim!
Unser Posaunenchor - probt mittwochs 20.00 Uhr
Im Wechsel in Erbes-Büdesheim und Wendelsheim. Bei Interesse in 
Verbindung setzen mit Posaunenchorleiter Jörg Krisat (Tel. 06701-
3870)
Konfis
In die Kirche geht’s schon während der Ferien - Konfiunterricht aber 
erst nach den Ferien im Ev. Gemeindehaus in Wöllstein: 8. September, 
16.00 Uhr
Einladung zu Glaubenskurs - Und was glaubst du? (Dekanat Wöll-
stein/Alzey) - vorerst letzter Termin: Mittwoch, 22. Juli 2015, 19.00 
Uhr, ev. Gemeindehaus Wendelsheim (Donastr. 15) - Anmeldung bei 
ev.dekanat.woellstein@ekhn-net.de
Geburtstagskaffee in Wendelsheim - Mittwoch, 29.07.2015 ab 
14.30 Uhr - Einladungen gehen noch raus - aber jeder ist willkommen!
Rückblick
Die neuen Konfis trafen sich nach dem Kirchentag zum ersten Mal 
wieder und hatten jede Menge Spaß.

Am vergangenen Sonntag wurde in Eckelsheim Jubelkonfirmationen 
gefeiert - bei strahlendem Sonnenschein konnten Goldene und Dia-
mantene KonfirmandInnen ein großes Fest und Wiedersehen feiern. 
Dank an alle Organisatoren!

Wenn Sie kein „Wöllstein aktuell“  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des Nachrichten-
blattes „Wöllstein aktuell“ nimmt der Verlag entgegen 

unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336 und -713.
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Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Pfarrbüro Gau-Weinheim, Mittelgasse 26 - 28, 
55578 Gau-Weinheim, Tel. 06732-4025, Fax. 06732 - 961205; 
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber
Gemeindereferent: Andreas Mangold, 
Kontakt über Pfarrbüro Gau-Bickelheim oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin, Baden-
heimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim, Telefon 06701/494 und Fax 
06701 / 1441, e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de, Website: 
www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag von 08.00-10.00 Uhr.
Kath. Kindergarten St. Martin:
Leiterin: Gunhild Vogtel-Rehn, Pestalozzistr. 1 A, 
55599 Gau-Bickelheim; Telefon: 06701/1443
Geöffnet von Montag bis Freitag 07.00 - 16.00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), 
WAL (Wallertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), 
VEN (Vendersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit 
vom 17.07.2015 bis 26.07.2015

Freitag, 17.07.15
18.30 Uhr GB hl. Messe
Samstag, 18.07.15
13.00 Uhr GB Trauung Alexandra Salamon und Dominik Weil 
in der Kreuzkapelle
16.00 Uhr GB Taufe von Luisa Fels in der Kreuzkapelle
17.00 Uhr WAL hl. Messe
18.30 Uhr GB hl. Messe
18.30 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 19.07.15
09.00 Uhr PART hl. Messe
10.30 Uhr GW hl. Messe
10.30 Uhr VEN Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
14.00 Uhr GB Taufe von Jonas Becker in der Kreuzkapelle
Montag, 13.07.15
18.30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 14.07.15
18.30 Uhr VEN hl. Messe
Mittwoch, 15.07.15
18.30 Uhr GW hl. Messe, anschl. Gebetskreis und Beichtgelegenheit
20.00 Uhr GB Eucharistische Anbetung mit Rosenkranz und
20.45 Uhr GB Lobpreis in der Sakristei
Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 25.07.15
15.00 Uhr GB Trauung Tina Deublein und Patrick Wolf 
in der Kreuzkapelle
17.00 Uhr GW hl. Messe
18.30 Uhr WOL hl. Messe
18.30 Uhr VEN Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 26.07.15
09.00 Uhr GB hl. Messe
10.30 Uhr WAL hl. Messe
10.30 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin; Gau-Bickelheim 
im Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags 18.30 - 19:30 Uhr
dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Das Büchereiteam

Ev. Kirchengemeinde  
Wallertheim und Gau-Bickelheim

Hinweise auf Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 16.07.15
heute kein Konfirmandenunterricht
17.00-18.00 Uhr Weltladen geöffnet
Samstag, 18.07.15
13.00 Uhr Gottesdienst in Wallertheim, Ev. Kirche
Sonntag, 19.07.15
09.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, Ev. Kirche
10.15 Uhr Gottesdienst in Wallertheim, Nieder-Ramstädter Diakonie

Dienstag, 21.07.15
17.00-18.00 Uhr Weltladen geöffnet
20.15 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 22.07.15
10.00-11.00 Uhr Weltladen geöffnet
Donnerstag, 23.07.15
heute kein Konfirmandenunterricht - Sommerpause
17.00-18.00 Uhr Weltladen geöffnet
Samstag, 25.07.15
17.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, Ev. Kirche, im Rahmen des 
Kirchgartenfestes. Dieses beginnt ab 15.00 Uhr mit Kaffee und Blech-
kuchen; nach dem Gottesdienst geht es weiter „Unter den Linden“ 
mit Essen und Trinken, Hüpfburg und Spielen für die Kinder ... Den 
Gottesdienst gestaltet der Gemischte Chor des MGV Sulzheim mit.
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden die Veranstaltungen im Ev. 
Gemeindehaus in Wallertheim, Mühlgasse, statt.
Ev. Pfarramt, Steggasse 15, 55578 Wallertheim, Tel. (0 67 32) 88 17
Der Weltladen ist in Wallertheim, Steggasse 15, im Hof gegenüber 
dem Pfarramt.

Ev. Kirchengemeinden Wonsheim,  
Siefersheim und Stein-Bockenheim

Gottesdienstordnung am Samstag, dem 18. Juli 2015
15.00 Uhr Stein-Bockenheim, Traugottesdienst von Juanita Tullius 
und Jürgen Sänger, Pfarrer Emig
Liturgischer Kalender für den 7. Sonntag nach Trinitatis 
(Dreieinigkeit), den 19. Juli
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der heiligen und Gottes Hausgenossen. Epheser 2,19
Lied: EG 221 oder 326
Psalm: 119,9-16
Predigt: Johannes 6,1-15: Apostelgeschichte 2,41a.4247
Liturgische Farbe: grün
Gottesdienstordnung am Sonntag, dem 19. Juli 2015
09.00 Uhr Stein-Bockenheim, Gottesdienst mit hl. Abendmahl
10.15 Uhr Wonsheim, Gottesdienst mit hl. Abendmahl, Pfarrer Emig
Sprechstunden im Pfarrbüro:
In den Ferien: donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr 
(außer Gründonnerstag)
Während der Schulzeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. 
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Ev. Pfarrbüro, Kirchgasse 3, 55599 Siefersheim, Tel.: 06703-1370, 
Fax: 06703-4722 oder Email: pfarrei_wonsheim@t-online.de
Ev. Kindertagesstätte Sonnenschein, Heinrich-Bechtolsheimer-
Straße 11, 55599 Wonsheim, Tel.: 06703-1892, Leitung: Frau Anke 
Scherzer

Besonderer Hinweis
In unserem ev. Gemeindebrief haben sich leider Fehler eingeschli-
chen. Bitte beachten Sie folgende Änderungen:
Sonntag, 30. August, um 10.15 Uhr zentraler Gottesdienst mit Taufe 
von Kevin Förster und Hanna Sophie Höhne in Stein-Bockenheim
Montag, 31. August um 16.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zur 
Diamantenen Hochzeit von Philipp und Johanna Espenschied in der 
kath. Kirche in Siefersheim

Regelmäßige Hinweise
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10.30 Uhr in den jeweiligen Gemeinderäumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081.
Der Frauenkreis trifft sich außerhalb der Ferienzeit immer 14-tägig 
donnerstags um 14.00 Uhr im Ev. Gemeinderaum in Siefersheim. Bei 
Fragen wenden sie sich bitte an Frau Espenschied, Tel. 2561

Ev. Kirchengemeinden  
Wöllstein und Gumbsheim

Ev. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein, 
Tel: 06703/1211, Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de
Internet: http://Kirchengemeinde-Woellstein.ekhn.org
Bürostunden: dienstags von 09.00 bis 11.00 Uhr und 
freitags von 09.00 bis 10.00 Uhr
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Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. (Epheser 
2,19)
Sonntag, 19.07.2015 – 7. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Gumbsheim, geleitet von Herrn Wirth
10.15 Uhr Gottesdienst in Wöllstein, geleitet von Herrn Wirth
Donnerstag, 16.07.2015
20.00 Uhr Gemeinsame Sitzung der Kirchenvorstände Wöllstein und 
Gumbsheim im Ev. Gemeindehaus in Wöllstein
Kurs „Glauben leben heute“
Wie im letzten Jahr bieten die Fachstellen Bildung der Dekanate 
Alzey und Wöllstein ein gemeinsames Projekt an, diesmal den Kurs 
„Glauben leben heute“. Am Mittwoch, 22.07., geht es um die Ausein-
andersetzung mit dem eigenen Glauben. Näheres zu Inhalt und Veran-
staltungsorten finden Sie im Schaukasten und auf den Flyern, die am 
Ausgang der Kirchen liegen.
Die ev. Gemeindebücherei im Gemeindehaus, Pfarrgasse 9, ist don-
nerstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet, außer an Feiertagen 
und in den Schulferien.
Der Posaunenchor probt in der Regel jeden zweiten Dienstag um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus. Kontakt über Manfred Lahm, Telefon 
06703/ 1682.
Vakanzvertretung
Die Vakanzvertretung für die Ev. Kirchengemeinden Wöllstein und 
Gumbsheim hat Pfarrer Stefan Koch aus Wörrstadt übernommen. Er 
ist unter folgenden Telefonnummern zu erreichen: 06732/963289 oder 
06732/8509.

Kath. Pfarrgruppe  
„Rheinhessische Schweiz“

St. Remigius Wöllstein  
mit Eckelsheim und Gumbsheim 

St. Martin Siefersheim 
St. Mauritius Frei-Laubersheim 

Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 
St. Dionysius Neu-Bamberg 

St. Josef und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal
Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld
Bürostunden: Dienstags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs 
von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr und freitags von 08.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Tel. 06709/429, Fax 06709/911154, 
E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz
Freitag, 17. Juli
16.30 Uhr Fü Pfadfinder
19.00 Uhr Fü Messe
Samstag, 18. Juli
05.00 Uhr Wö Abfahrt der Kolpingsfamilie nach Erfurt - 
Anmeldung im Pfarrbüro !
Sonntag, 19. Juli
09.00 Uhr Wö Messe
10.30 Uhr Si Familienmesse mit allen Firmlingen und Kirchencafé
19.00 Uhr Won Messe
Montag, 20. Juli
10.30 Uhr Wö Messe im Altenheim
16.30 Uhr Wö Fahrt der Ministranten nach Bingen zum Park 
am Mäuseturm-Anmeldung im Büro!
19.30 Uhr Wö Kirchenmusik
20.00 Uhr Fü Kirchenmusik
Dienstag, 21. Juli
14.00 Uhr Wö Sommerfest des Kolping-Mittagstischs - 
Jeder ist willkommen.
Mittwoch, 22. Juli
09.30 Uhr Fü Messe
16.30 Uhr Fü Pfadfinder
Donnerstag, 23. Juli
08.30 Uhr Wö Kolpingfrühstück für Jeden - Auch Sie sind willkommen! 
Ende 11.00 Uhr 
11.00 Uhr Fü Ök. Gottesdienst in der Grundschule
19.30 Uhr Wö Kirchenchor
Freitag, 24. Juli
08.00 Uhr FL Ök. Gottesdienst der Grundschule in der kath. Kirche

Aktuelles
1. Zeltlager: Die Abfahrt in das Zeltlager in Ernzen ist am 25. Juli um 
12.00 Uhr an der Eichelberghalle in Fürfeld. Da wir mit den Pfarrbussen 
fahren, entfällt der große Bus. Wir bitten um pünktliches Erscheinen. 
Bitte geben Sie die Krankenkarten vor der Abfahrt bei den Betreuern 
ab, sofern Ihr Kind nicht selbst darauf aufpassen soll und kann. Wich-
tige Dinge, Medikamente, Allergien u. ä. klären Sie bitte vorher im Büro 
und nicht erst bei der Abfahrt!

2. Ferienspiele: Für die Ferienspiele vom 10. bis 14. August suchen 
wir noch Betreuer ab 15 oder Erwachsene. Diese nehmen dann kos-
tenlos teil. Sie können sich auch für einzelne Tage anmelden. Auch für 
Kinder gibt es noch freie Plätze. Übernahme der Kosten durch unsere 
Caritas möglich!
3. Erfurt: Es könnte noch Plätze für die Fahrt nach Erfurt geben. Bitte 
rufen Sie im Büro an!
4. Sommerfest: Wir laden ein zum Sommerfest des Kolpingmittags-
tischs. Jeder ist willkommen. Es findet am 21. Juli ab 14.00 Uhr im 
Remigiusgarten statt. Freuen Sie sich auf Planwagenfahrten mit Petra 
Seifert aus Frei-Laubersheim
5. Dank: Wir danken Florian Kropp für die Vorbereitung und Durch-
führung der Fahrt nach Kassel. Ein besonderes Lob gilt der Pfarrse-
kretärin, die schon in aller Frühe für alle Kaffee gekocht und Frühstück 
vorbereitet hat. Trotz der extremen Hitze kamen alle wieder heil nach 
Hause. Für die Fahrten 2016 freuen wir uns auf Vorschläge.

Pfadfinder in Wöllstein
Stufenwechsel und Versprechensfeier bei den Pfadfindern
Der Pfadfinderstamm St. Franziskus in der Pfarrgruppe Rheinhessi-
sche Schweiz traf sich am 3. Juli im Wöllsteiner Remigiusheim, um 
den jährlichen Stufenwechsel mit der Versprechensfeier durchzu-
führen. Die Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) ist in vier Altersstufen 
organisiert. Die Jüngsten sind die Wölflinge im Alter von 7 bis 10 Jah-
ren, dann folgen die Jungpfadfinder zwischen 10 und 13 Jahren, die 
Pfadfinder bis 16 Jahre und die Rover, die letzte der Jugendstufen, 
die mit 21 endet. Erwachsene ab 21 können dem Jugendverband nur 
als Leiter oder Funktionsträger angehören, da es keine reine Mitglied-
schaft für Erwachsene gibt. Während der jährlichen Versprechensfeier, 
die dazu dient, sich immer wieder neu mit den Inhalten und Zielen des 
Pfadfindens zu beschäftigen, kann auch die Aufnahme in die neue 
Stufe erfolgen. Neue Wölflinge erhalten dabei ein orangenes Halstuch, 
Jungpfadfinder ein blaues, die Pfadfinder ein grünes und die Rover ein 
rotes Halstuch. In Wöllstein konnten in allen Stufen neue Pfadfinder 
begrüßt werden. Da die Zahl der Wölflinge abgenommen hat, würde 
sich der Stammesvorstand bestehend aus Paul Klaperski, Katja Rie-
ber und Pfarrer Harald Todisco über neue Wölflinge freuen.
Nach der feierlichen Übergabe der neuen Tücher wurde der Stufen-
wechsel mit einer „Tropennachtwanderung“ abgeschlossen, da die 
Temperaturen selbst gegen Mitternacht noch über 20 Grad lagen. Die 
Übernachtung im Freien und das Frühstück rundeten die Aktion ab.
Wer sich für die Arbeit der Pfadfinder interessiert, kann sich an das 
Pfarrbüro oder direkt an die Gruppenstunden und ihre Leiter wenden.
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Kath. öffentliche Bücherei  
im Remigiusheim in Wöllstein

Sommerferien
Wir machen Sommerferien. Die letzte Ausleihe ist am 28.07.15, am 
30.08.15 sind wir wieder für Sie da. Decken Sie sich rechtzeitig mit 
Ihrer Sommerlektüre ein.
Öffnungszeiten: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sa., 10.00 - 11.00 Uhr, 
So., 10.00 - 12.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Büchereiteam 
(www.bistum-mainz.de/koeb.woellstein, Tel. 4339)

Es sind noch Plätze frei
Sommerzeltlager und Freizeiten  

im Dekanat Alzey/Gau-Bickelheim
„Nach dem Zeltlager ist vor dem Zeltager …“, so heißt es immer wie-
der in den Kreisen der vorbereitenden Teams, die schon seit vielen 
Jahren dafür sorgen, dass Kinder und Jugendliche eine unvergesslich 
schöne Zeit in den Sommerferien haben und das unter freiem Himmel, 
beziehungsweise in vielen großen und kleinen Zelten. Dabei stehen 
handwerkliches Geschick und Pädagogik ganz weit oben.
Ein weiterer Bereich ist die Sorge um ein spielpädagogisches Pro-
gramm. Durch ein Lagerthema können die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen in andere Rollen schlüpfen. So gab es bisweilen Reisen in 
die Steinzeit, in den Wilden Westen oder sogar in den Weltraum …!
Die Kath. Jugendzentrale des Dekanats Alzey/Gau-Bickelheim mit Sitz 
in Flonheim, Alzeyer Str. 14, bietet für Eltern, die nach tollen Urlaubs-
möglichkeiten für ihre Kinder suchen, weitere Informationen.
Dekanatsjugendreferent oder Sekretariat (AB)sind unter 06734/8351 
zu erreichen.

gez. Bernhard Unselt, 
Dekanatsjugendreferent

Aus Vereinen 
       und Verbänden

Verbandsgemeinde Wöllstein

eckelsheim

XII. Beller Spectaculum
17. - 19. Juli 2015 

Mittelalterliches Spektakel  
an der Beller Kirche zu Eckelsheim

Das Dutzend ist voll, denn schon zum 12. Mal findet das Spectaculum 
an der Beller Kirche statt.
Dieses Mal sind Sie dazu eingeladen wieder das besondere Ambi-
ente der Beller Kirche zu genießen und abzutauchen in die „Gute alte 
Zeit“. Für Groß und Klein ist immer was los. Allerlei Händler und das 
Ritterlager sind angesagt. Es eröffnet sich die Zeit des Genießens und 
der Aktion. Und dazu gibt gutes zu Essen und zu Trinken durch die 
Freiwillige Feuerwehr Eckelsheim.
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Am Freitag, den 17. im Sonnenmonat Juli starten Sie um 18.00 Uhr 
mit dem geselligen Beisammensein bei kühlen Getränken und frisch 
gegrillten Allerlei. Rund um das Lagerfeuer vor der romantischen 
Kulisse der Beller-Kirche.

Am Samstag, den 18. beginnen die Spielleute Haidenlärm um 17.00 
Uhr, der Gaukler Hubertus mit der Hexe Flamebabe, die Freien Ritter 
vom Selztal, Chnutz von Hopfen, Luna und Abraxas, umrahmt von 
orientalischen Tänzen, zur großen Feuershow bis in die lange Nacht 
der Feuer.

Am Sonntag, den 19. gibt es ab 11.00 Uhr das Spektakel der kleinen 
Leut, eine interaktive Unterhaltung für kleine und große Besucher.
Sie sind eingeladen mitzumachen beim Kampf der Rittersleut. Chnutz 
von Hopfen führt eine Kinderarmee gegen die Recken der Ritterla-
ger. Beim Ritterturnier werden die Ringe beim Saustechen gezählt, 
Luna verzaubert Alle. Und Haidenlärm macht seinem Namen alle Ehre. 
Hubertus gaukelt uns was vor. Das orientalische Lager Seseja tanzt. 
Und die Hexe Flamebabe lässt Seifenblasen wachsen.
Alle sind eingeladen zum großen Beller Spectaculum an der Beller Kir-
che zu Eckelsheim.
Eintritt Erwachsene 5,- Euro. Für Kinder ist der Eintritt frei.
Infos unter www.eckelsheim.de und grafdrachen@aol.com

Gau-Bickelheim

Kath. Kirchenmusik Gau Bickelheim
Jugendausbildung

Nach den Sommerferien bieten wir interessierten Jungen und Mäd-
chen wieder die Möglichkeit ein Blasinstrument zu erlernen. Aus 
gegebenem Anlass haben wir jedoch den Ausbildungsablauf wie 
folgt geändert: Die bisherige musikalische Grundausbidung ab 2. 
Schuljahr entfällt. Der Beginn der Ausbidung ist gegen Ende des 3. 
Schuljahres bzw. im 4. Schuljahr möglich und erfolgt direkt über die 
einzelnen Instrumentallehrer. Zum Kennenlernen der einzelnen Instru-
mente und unserer Arbeit können sie gerne einmal eine Probe unseres 
Jugendorchesters nach der Sommerpause besuchen. Die Probe fin-
det außerhalb der Ferienzeiten jeweils um 18.00 Uhr im Jugendraum 
der Grundschule statt. Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte dort oder bei untenstehender Ruf.Nr. oder Mail-Adresse an, wir 
werden Sie dann gerne in einer gesonderten Veranstaltung über alles 
weitere informieren.
Kontakt: Tel. 06701-2432 oder e-mail: ferdi.spang@gmx.de.
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Kath. öffentliche Bücherei
Büchereifest

Mit einem Büchereifest feiert die Kath. öffentliche Bücherei in Gau-
Bickelheim den Abschluss einer Initiative, bei der 17 Maxi-Kinder aus 
der Kindertagesstätte, die nach den Sommerferien in die Grundschule 
wechseln, ihren „Bibliotheksführerschein“ überreicht bekamen. Hinter 
diesem Zungenbrecher verbirgt sich ein neues Angebot der Bücherei, 
bei dem in 4 Veranstaltungen die Organisation einer Bücherei erläutert 
und auch das Zuhören, Vorlesen und Malen eingeübt wurden. Die Lei-
terin der Bücherei, Martina Mate, konnte an diesem Nachmittag auch 
zahlreiche Eltern begrüßen. Mit dem Lied „Viele gute Bücher in der 
Bücherei ...“ hießen die Kinder alle willkommen. Danach überreich-
ten Martina Mate und Silvana Nofts die Führerscheine und ein kleines 
Präsent. Die Kinder hatten für die beiden auch etwas mitgebracht und 
revanchierten sich ebenfalls mit einem kleinen Geschenk.
Nach dem „offziellen“ Teil saßen alle noch bei Kaffee und Kuchen im 
Römerkeller zusammen.

Siefersheim

Rennschnecken der  
Spvgg Siefersheim e.V.

bei den 24 Stunden  
von Rheinland-Pfalz 2015

Am zweiten Juni-Samstag um 09.00 Uhr startete in Hennweiler die 
dritte 24-Stunden-Wanderung. Unter den 444 Teilnehmern waren 
auch 3 Siefersheimer Rennschnecken: Sabine Korffmann, Sandra 
Wirth und Ernst Back, der schon zum 3. Mal dabei war.

Vor den Wanderern lag eine Strecke von über 72 km und insgesamt 
3.400 Höhenmeter, die in drei Schleifen gelaufen wurden. Zunächst 
ging es mit Bussen von Hennweiler nach Horbach, wo ein heftiger 
Regenschauer niederging. Zum Glück wurde das Wetter bald besser 
und als erster Teil der 42 km langen Strecke zurück nach Hennwei-
ler wurde der Idarkopf erklommen. Die drei Rennschnecken machten 
sogar noch einen 2 km langen Abstecher zum neuen Nahe-Skywalk 
bei Hochstetten-Dhaun und wagten einen Blick in die Tiefe.
In Hennweiler angekommen ging es dann über die 6 km lange Däm-
merschleife weiter. Sie war - nicht zu unrecht - als Power-Cross-
Schleife ausgewiesen und verlief entlang der Motocross-Strecke.
Als das geschafft war, wartete die Nachtschleife mit den restlichen 
23 zu absolvierenden Kilometern auf die unermüdlichen Wanderer - 
etwa 200 schafften alle 3 Schleifen. Darunter waren natürlich auch die 
drei Siefersheimer Rennschnecken und sie posierten etwas erschöpft, 
aber bester Laune unter dem „Geschafft“-Banner für das Erinnerungs-
foto.

Stein-Bockenheim

Landfrauen
Frauenstammtisch

Auch im Juli wollen wir uns zum Frauenstammtisch treffen am Diens-
tag, den 21. Juli. Vielleicht klappt es ja diesmal mit draußen sitzen.
Es ist wieder jede „Landfrau“ herzlich dazu eingeladen - Gäste sind 
wie immer herzlich willkommen.
Treffpunkt wieder ab 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Steinbock“.

Gesangsverein Germania 1882  
Stein-Bockenheim

Neubeginn der Proben des Gesangsvereines  
Germania 1882 Stein-Bockenheim am 28. Juli 2015

Wir starten mit unserer Singstunde wieder am 28. Juli 2015. Wir sin-
gen jetzt immer dienstags 14-tägig um 20.00 Uhr wie gewohnt in der 
Gemeindehalle. Wir laden dazu recht herzlich alle Sänger und Sänge-
rinnen ein. Wer Lust hat neu zu uns zu kommen, ist natürlich willkom-
men und kann gerne mal unverbindlich reinschnuppern bzw. gleich 
aktiv mitmachen, da wir mit neuen Konzept und somit auch neuen 
Liedgut beginnen werden. Verstärken Sie uns wir freuen uns auf Sie.
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wendelsheim

Turn- und Sportverein Grün-Weiß  
1848 Wendelsheim e.V.

Krabbelgruppe, nicht nur für Krabbelkinder!
Neustart der Krabbelgruppe!
Wer hat Babys oder Kleinkinder und möchte sich gerne mit anderen 
kleinen und großen Menschen treffen!
Unsere kleinsten des TuS werden sich ab 14.07.2015 mit Begleitung 
wöchentlich am Dienstag im Wendelsheimer Gemeindehaus in der 
Neugasse um 10.30 Uhr treffen.
Wir freuen uns auf dich/euch!!
Kommen können alle ab Geburt.
Es wird gesungen, erzählt, gespielt, gekrabbel, gehüpft usw. Je nach 
Alter und Lust.
Ansprechpartnerin: Viktoria Bohn, Tel. 06734/915381
Unverbindliches kennenlernen ohne Mitgliedschaft ist 3-mal möglich. 
Danach ist die Mitgliedschaft des kleinen Teilnehmers beim TuS erfor-
derlich. www.tus-wendelsheim.de
krabbelgruppe@tus-wendelsheim.de

WendelsheimWöllstein

TC Wöllstein
8. Wöllsteiner LK -Turnier 

Der TC Wöllstein lädt ein zum LK-Tennisturnier vom 07.08. -09.08.2015.
Anmeldung bis 03.08.2015 über TORP oder unter: tc.woellstein@
gmail.com.
Wettbewerb, LK 
Damen 50 Einzel, 12 - 23
Herren 55 Einzel, 12 - 23
Veranstalter/Austragungsort: TC Wöllstein e.V., Am Hinkelstein, 55597 
Wöllstein. Turnierleitung/Oberschiedsrichter: Gerald Neumann 
Weitere Turnierangebote 
Damen/Herren LK Turnier (LK 18 - 23) - 29.07.2015 -31.07.2015 
Damen LK Turnier (LK 7 - 13) 31.07.2015 - 02.08.2015 
Tagesturnier Herren 60 (LK 12 - 18) am 17.09.2015 
Nähere Infos und Anmeldung unter tc.woellstein@gmail.com

Jung trifft Alt
Wie wäre es, wenn man mal gegen den eigenen Trainer spielen würde? 
Diese Idee wurde im Tennisverein geboren und alle waren spontan 
begeistert!  Vor fast 25 Jahren hat alles begonnen: In den frühen neun-
ziger Jahren gab es die erste Kindergruppe, die vom damaligen und 
heute immer noch aktiven Vereinstrainer Gerald Neumann betreut und 
ausgebildet wurde. 

Auf dem Bild von damals sind zu sehen: Jella Pfeiffer, Nadine Schmidt. 
Inga Samosny, Madeleine Holla und vorne kniend: Kristin Koch und 
Anika Samosny. Hinten stehend: der noch junge Gerald Neumann. 
Die inzwischen 32-jährige Annika Samosny hat ihren Lebensmittel-
punkt aus beruflichen Gründen in den Raum Bonn verlegt und spielt 
dort in der Bezirksliga. Doch hat sie den Wöllsteiner Tennisverein nie 
aus den Augen verloren; nicht zuletzt auch, weil ihre Mutter und der 
Vater, der das Ganze ins Rollen gebracht hatte, dort aktiv spielen. 
Ein Termin war schnell gefunden, zu dem sich viele Vereinsmitglie-
der eingefunden hatten, um das Spektakel zu verfolgen. Wer würde 
wohl gewinnen? Die noch fast jugendliche Spielerin, die sich mit all 
ihrer Power im Zenit ihrer Leistungsfähigkeit befindet? Oder der inzwi-
schen 62-jährige Senior, mit all seiner Erfahrung? Hat ihr der damalige 
Tennislehrer das richtige Werkzeug mitgegeben, um jetzt bestehen 
zu können? Die Spannung war groß! Das Spiel nahm langsam seine 
Fahrt auf, in dem Anika schnell mit 3:0 führte. Allmählich fand auch 
Gerald seinen Rhythmus und konnte zwischenzeitlich ausgleichen. In 
diesem Satz, mit schnell vorgetragenen Spielzügen, entwickelte sich 
bald ein sehr engagierter Kampf zur Freude der Zuschauer, den Anika 
mit 7:5 knapp für sich entscheiden konnte. 
In der zweiten Runde gelang es dem Trainer, den Spieß umzudrehen: 
mit 6:3 buchte er diesen Satz für sich. Ein dritter Satz musste her! Im 
sogenannten Champions-TieBreak muss solange gespielt werden, bis 
einer der Kontrahenten mindestens 10 Punkte für sich verbucht hat, 
jedoch mit mindestens 2 Punkte Unterschied zum Gegner. 
Das Spiel wurde heftiger. Keiner wollte sich eine Blöße geben. Bei 9:8 
hatte der Ältere endlich den ersehnten Matchball, den Anika jedoch 
mit mutigem Einsatz abwehren konnte. Nach zwei weiteren Match-
bälle auf beiden Seiten konnte dann Anika Samosny den Wettkampf 
schließlich für sich entscheiden und den von ihrem Vater ausgelob-
ten Kasten Wein in Empfang nehmen. So fair, wie das Spiel verlaufen 
war, so fair hat sich Anika auch danach verhalten. Ihr unterlegener 
Ex-Trainer durfte 2x in den Kasten greifen. „Hätte ich mir vorher ein 
Ergebnis wünschen dürfen“, so Gerald Neumann, „so hätte ich mir 
genau dieses ausgesucht“ … und alle waren zufrieden. 
Anmerkung: Inzwischen hat sich auch Madeleine Holla gemeldet, um 
ebenso antreten zu können. Herzlich willkommen! 
Besuchen Sie auch die Homepage des Vereins: www.tc-Woellstein.de 

Landfrauenverein Wöllstein-Gumbsheim
Bei einem erneuten Treffen der Mitglieder ist es uns gelungen einen 
Kassierer, eine Schriftführerin sowie eine weitere Beisitzerin zu gewin-
nen. Neuer Kassierer im Landfrauenverein ist unser erster Landmann 
Herr Ralph Hoffmann, ebenfalls neu im Vorstand sind als Schriftführe-
rin Frau Simone Friedrichs und als Beisitzerin Frau Bärbel Brossmann.
Dies sind alles sehr kompetente Leute und ich freue mich schon sehr 
auf eine gute Zusammenarbeit mit ihnen. Desweiteren danke ich allen 
an der Teilnahme der Versammlung daran sieht man das euch, wie 
auch mir, viel am Weiterbestehen unseres Vereines liegt!
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Schildkrötenstammtisch
Der Schildkrötenstammtisch 
lädt alle Interessierten zu sei-
nem Treffen am Freitag, den 17. 
Juli 2015, um 20.00 Uhr, nach 
Waldböckelheim, Gasthaus „Zur 
Linde“ (bei der ARAL-Tankstelle)
ein.
Stammtisch, - für alle, die sich 
mit unserer Stammtisch-Gruppe 
verbunden fühlen, - die Fragen 
beschäftigen, mit ihren Tieren 

Probleme haben und sich nett unterhalten wollen. Wir würden uns 
freuen, wenn viele anwesend wären und ihr könnt auch Freunde, die 
keine Schildkröten haben und sich für die Tierwelt interessieren mit 
bringen oder einladen.
Info: 06703-3105 oder 0175-5370368

waS SOnSt nOch intereSSiert

Verbraucherzentrale
Alte Heiztechnik: Erneuern oder Optimieren ?

Wenn der Schornsteinfeger dem alten Heizkessel noch gute Abgas-
werte bescheinigt, muss das nicht heißen, dass die Zeit für eine 
Modernisierung aus energetischer Sicht fern liegt. Ein sparsames 
Neugerät kann gegenüber einem ineffizienten Altkessel einiges an 
Energie sparen. Andererseits gibt es durchaus alte Kessel die durch 
eine sehr gute Einstellung höchst effizient heizen.
Wann also ist es Zeit für eine Heizungsmodernisierung?
Wenn es sich nicht um einen Brennwertkessel handelt und das Gerät 
älter als zehn Jahre ist, sollte bei einem Defekt über ein sparsames 
Neugerät nachgedacht werden. Gleichzeitig sollte geprüft werden, 
ob sich der Einbau einer Solaranlage lohnt. Ältere Brennwertkessel 
können möglicherweise optimiert werden, dann lohnen sich eine Effi-
zienzprüfung und kleinere Reparaturen - je nach Restwert der Anlage.
Wer seine Heizungsanlage modernisieren will, sollte sich nicht auf ein 
bestimmtes Fabrikat festlegen. Tests haben ergeben, dass nicht der 

Hersteller, sondern die Art der Wärmeerzeugung und die Qualität von 
Installation und Regelung ausschlaggebend für die Effizienz und damit 
die Wirtschaftlichkeit der Heizung ist. Auch Schadstoffausstoß und 
Betriebsstromverbrauch sollten in die Kaufentscheidung einfließen. 
Nach einer Heizungsmodernisierung sollte unbedingt ein Druckab-
gleich (Hydraulischer Abgleich) durchgeführt werden.
Der Energieberater hat am Montag, den 03.08.15 von 12.30 - 17.00 
Uhr Sprechstunde in der Kreisverwaltung in Alzey, Ernst-Ludwig-
Straße 36. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmeldung 
unter: Tel. 0 67 31/408-0.� VZ-RLP

Gelungenes Vorlesen
Seminar macht fit fürs Publikum

Wer lässt sich nicht gerne von einer gut vorgetragenen Geschichte 
begeistern? Als Autor oder Rezitator Texte für ein Publikum zum 
Leben zu erwecken, erfordert allerdings eine intensive Vorbereitung. 
Stimmliche Präsenz und sprecherisches Know-how sind wichtige 
Voraussetzungen dafür, dass ein Vortrag gelingt. In einem für den 21. 
und 28. September, jeweils von 18.00 bis 21.30 Uhr, in Alzey vorgese-
henen Kurs der Kreisvolkshochschule können interessierte Menschen 
die hierzu erforderlichen Kompetenzen erwerben.
Die Kursteilnehmenden werden zunächst zum aufmerksamen Erfor-
schen von Stimme und Atmung angeleitet. Sie lernen die Vielfalt 
stimmlicher Ausdrucksmittel kennen und üben sich Schritt für Schritt 
darin, diese besser zu nutzen. Seminarleiterin Susanne Schwarz: „Die 
Entfaltung sprecherischer Fähigkeiten beim Vorlesen wird anhand 
verschiedener Textbeispiele geübt. Wir befassen uns mit folgenden 
Themen: Betonung und Textaussagen, Pausen, Spannungsbögen, 
Atmung, Sprechdenke, Sprechsituation, Lautstärke und Sprechtempi, 
Interpretation und Präsenz. Mitgebrachte - auch eigene - Texte sind 
ausdrücklich willkommen.“ Frau Schwarz ist im Hauptberuf Regisseu-
rin und Dozentin für Stimme und Sprechen.
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Geschäftsstelle der KVHS, Tel.: 06731/494740.

Zu vermieten in Gumbsheim 
ab 01.09.2015

4 ZKB, G-WC, 96 m2, Pkw-Stellplatz  
KM 500 € + NK + KT, 123,4 kWh/(m2*a)

Tel. 06707 / 6663015 od. 0170 / 43 66 086

Zu vermieten in Wöllstein
Schöne, ruhige,  helle und warme Souterrainwohnung, Haus hat 

Wärmedämmung. 3 ZKB, Flur, Abstellraum, ca. 72 m2, PKW-
Stellplatz vorhanden, 360,- € KM, NK + KT. Frei ab 01.08.2015. 

Telefon: 0 67 03 / 15 05

Wöllstein • Souterrain-Wohnung
52 m2, 2 ZKB, Abstellkammer, Kellerraum, gr. Terrasse + 
PKW-Stellplatz, 400,- € + NK + KT, frei ab 01.10.2015.

Telefon: 01 63 / 1 48 51 56

Farbe macht 
gute Laune!!!

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

ZIelgenAu...
...zu Ihrer Wunschimmobilie mit IMMOBILIENWelT
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Gepoltert wird am Donnerstag, dem 16.07.2015 ab 19:00Uhr
im Schulgässchen 1 in Gau-Bickelheim.
Hierzu laden wir alle Verwandten, Freunde, Bekannt, Nachbarn und
Arbeitskollegen recht herzlich ein!

Dominik Weil
& Alexandra Salamon

Wir trauen uns…
die kirchliche Trauung
findet am 18.07.2015 um
13:00Uhr in der
Kreuzkapelle Gau-
Bickelheim statt.

Maryna (Sopranistin)
singt für Marina im schönen 

Weinkeller zum Geburtstag.

So kauft man heute Getränke!
Sie rufen an - und alles wird an Ort und Stelle gebracht, günstig, 
freundlicher Service, schon ab 2 Kisten ohne Aufschlag.

Heim- und Firmenservice

www.getraenke-schmidt.de
Telefon 0 67 32 / 94 36-0

Tag der offenen Tür 
am 19. Juli 2015

Kleines Ponyhöfchen Sprendlingen
10 Uhr bis 18 Uhr
Kostenloses Ponyreiten

und vieles mehr!
Infos über die Ponys &

 die Angebote
 auf unserem Hof!

Wir freuen uns auf euren Besuch 

Hinter dem Freibad und den Tennisplätzen - 
via Navi Bachgasse eingeben und links halten.

www.kleines-ponyhoefchen.repage.de

Schimmelpilz
nasse Wände, feuchte Keller

beseitigen wir schnell, fachgerecht und dauerhaft!
Kostenlose Fachberatung mit

Feuchtigkeitsmessungen
SK Bautenschutz

Weyergasse 5 • 55576 Sprendlingen
Tel.: 0 67 01 / 2 05 81 80 • Fax: 0 67 01 / 2 05 81 81

E-Mail: SK-Bautenschutz@gmx.de
Abdichtungen

Fachbetrieb für

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt
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Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Vermittlung 
    bitte! Die aktuellen Stellenangebote 

helfen Ihnen dabei!

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

GEScHäFTSAnZEIGEn onlInE bucHEn: REGISTRIEREn SIE SIcH jETZT unTER „MEInWITTIcH“ bEI WWW.WITTIcH.DE
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KFZ-Reparaturen aller Art und Fahrzeugtypen Unfallinstandsetzung
Fehlerdiagnose mit Bosch und Gutmann System Lackiererei
Klimaanlagenservice und Reparaturen Spot Repair
Reifen und Felgenservice Einlagerung Autoglas
HU- und AU- Prüfung Schweißarbeiten
Neuwagenvermittlung! Werkstattersatzfahrzeuge

Ab Februar: E-Bike Vermietung und Vermittlung

Oberwendelsheim 3 · 55234 Wendelsheim · Fon (06734) 914605
Fax (06734) 915439 · info@asw-2008.de · www.asw-2008.de

Autoschmiede Wendelsheim

KFZ-Reparaturen aller Art • Unfallinstandsetzung • Lackiererei

Angebot im Juli 2015

Klimaservice ab 49,90 €
Weitere Leistungen unseres Betriebes finden Sie unter: www.asw-2008.de

Sommerzeit 
ist Ferienzeit
Kein UrlaUb von der Stange
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demnächSt in ihrem amtS- Und mitteilUngSblatt!

Lesen * was  
Laune macht

AutoWelt 2015

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!

In der Hitze des Tages 
Hitze macht müde, unkonzen-
triert und manchmal auch ag-
gressiv. Ein gefährlicher Mix im 
Straßenverkehr. Klimaanlage ein-
schalten und gut? Schön wär‘s. 
Klimaanlagen müssen regelmä-
ßig gecheckt und gewartet wer-
den, weil durch die beweglichen 
Leitungen und Dichtungen jähr-
lich rund zehn Prozent Kältemit-
tel diffundiert und damit auch 
das darin enthaltene Schmier-
mittel, das den Kompressor ge-
schmeidig hält. 
Neben der Sichtkontrolle und 
Reinigung desinfiziert die Werk-
statt unter anderem den Ver-
dampfer, tauscht Kältemittel so-
wie eventuell Innenraumfilter 
und Filtertrockner aus. Damit die 
Hitze nach dem Start schnell ent-
weicht, wird die Klimaanlage bei 
offenen Fenstern kurzzeitig mit 
vollem Gebläse auf niedrigste 
Temperatur gestellt. Optimal auf 
Reisen sind 21 bis 23 Grad Cel-
sius. Zu kühl ist ungesund. Kurz 
vor Fahrtende die Air Condition 
ausschalten – so trocknet der Ver-
dampfer und entzieht Pilzen und 
Bakterien den Nährboden. 
Kühlflüssigkeit kann altern und 
durch Undichtigkeiten entfleu-
chen. Um kostspieligen Repara-
turen vorzubeugen, sollten des-
halb Flüssigkeitsstand und Alter 
vor der Fahrt kontrolliert und ge-
gebenenfalls nachgefüllt werden. 
Liegt der Kühlmittelstand zwi-

schen Minimum und Maximum, 
ist alles in Ordnung. 
In den kühlen Morgen- und 
Abendstunden reist es sich am 
besten. Nach maximal drei Stun-
den Tour brauchen Fahrer und 
besonders Kinder sowie Haustie-
re eine Rast für die Pausengym-
nastik und zum Toben. 
Jetzt ist auch Zeit, den Flüssig-
keitshaushalt vorzugsweise mit 
Tee, Mineralwasser oder ver-
dünntem Obstsaft auf Vorder-
mann zu bringen. Alles möglichst 
in Zimmertemperatur, sonst trei-
ben die Schweißperlen wieder 
schneller als gedacht. Leichte, 
luftige Kleidung aus Baumwol-
le macht die Tour erträglich, erst 
recht auf Ledersitzen. 
Augen auf bei der Parkplatzwahl. 
Die Sonne wandert. Schon nach 
einer Stunde kann der Schatten-
platz in gleißendes Sonnenlicht 
tauchen. Werte von 50 Grad Cel-
sius und mehr sind dann keine 
Seltenheit. 
Ist kein Schattenspender in der 
Nähe, das Auto mit dem Heck 
zur Sonne parken. Das bringt für 
zwei Insassen vorn Linderung. 
Hitzeschutz bieten reflektierende 
Silberfolien, Pappen oder Tücher, 
die hinter die Windschutzschei-
be, auf Kindersitze und Armatu-
renbretter gelegt werden. Und 
nicht vergessen: vor der Weiter-
fahrt ordentlich lüften

Fahren wird immer sicherer 
Die Zahl der im Straßenverkehr 
Getöteten und Verletzten ist in 
den letzten Jahren rückläufig. 
Immer mehr Fahrerassistenzsys-
teme, wie der Notbremsassis-
tent, leisten dabei einen wertvol-
len Beitrag. Prüforganisationen 
sowie Fahrerinnen und Fahrer 
stehen damit aber vor ganz neu-
en Herausforderungen. Rechtli-
che Rahmenbedingungen, Prüf-
verfahren und die Anforderungen 
an die Fahraufgaben müssen mit 
den technischen Möglichkeiten 
in Einklang gebracht werden.
Hersteller arbeiten mit Hoch-
druck an neuen Sicherheitssys-
temen, die den Fahrer gerade 
in kritischen Verkehrssituationen 
noch besser unterstützen sollen. 
Um Autokäuferinnen und -käu-
fern eine Orientierung zu geben, 

bewertet das European New Car 
Assessment Programme (Euro 
NCAP) die Crashsicherheit von 
Neuwagen und vergibt dafür bis 
zu fünf Sterne.
Dafür werden die notwendigen 
Testverfahren regelmäßig weiter-
entwickelt und technisch aktua-
lisiert.
Neue Systeme nehmen nicht 
mehr nur andere Fahrzeuge 
ins Visier, sondern beispielswei-
se auch Fußgänger, die als Ver-
kehrsteilnehmer oft besonders 
gefährdet sind. Seit 2014 ist des-
halb der Notbremsassistent Teil 
der Bewertung, ab Anfang 2016 
wird bei Pkw auch das Bremsen 
auf Fußgänger aufgenommen. 
Auch der Spurhalteassistent wird 
ab nächstem Jahr erstmalig in 
den Testkatalog aufgenommen.
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„Gemeinsam schwere Wege gehen”

Sprendlingen, Am Dorfgraben 13 (Ecke Wassergasse / Feldgasse)

Ihre Ansprechpersonen für Wöllstein:
Blumenhaus Unckrich Tel. 0 67 03 - 12 45
Fr. Margot Haubs  Tel. 0 67 03 - 96 03 79

Bestattungsinstitut Lothar KRON
Tel.: 0 67 01 - 90 17 33

www.bestattungen-kron.de

Hoffest 
vom 24. bis 26. Juli 2015

Wir verwöhnen Sie an allen Tagen.
Freitag, 24. Juli 2015
ab 18.00 Uhr  Treffpunkt für Genießer und Weinfreunde
ab 20.00 Uhr Live Musik mit Rob Joe
Durchgehend warme Küche

Samstag, 25. Juli 2015
ab 12.00 Uhr Mittagstisch durch Catering
ab 13.00 Uhr  Weinbergs Rundfahrt mit H. Kinder
ab 15.00 Uhr WEINVERKOSTUNG mit den Wein-
 majestäten Esther Hill & Kirsten Vestner
ab 15.00 Uhr  Kaffee und Kuchen
ab 20.00 Uhr  Musik und Tanz mit Party Duo
ab 20.30 Uhr  Showtanzgruppe „Sencias“
Durchgehend warme Küche

Sonntag, 26. Juli 2015
ab 10.00 Uhr  geöffnet mit Weinverkauf
ab 10.00 Uhr Barfußpfad mit Hr. Lichtenfels
ab 12.00 Uhr  Mittagstisch durch Catering
ab 15.00 Uhr  Kaffee & Kuchen
ab 15.00 Uhr  Kinderprogramm:Barfußpfad,  

Kinderschminken, Torwandschießen
ab 15.00 Uhr  Showtanzgruppe „Mariposa“
Durchgehend warme Küche
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Sommer & Team!

55599 Siefersheim/Rhh. · Mühlweg 19
Telefon 0 67 03 / 39 77 · www.weingut-sommer.com

Untergasse 15 Rheinhessenring 24a
67592 Flörsheim-Dalsheim 55597 Wöllstein
Tel.: 0 62 43 / 4 57 42 62 • Mobil: 01 73 / 8 48 84 92
E-Mail: holzundmehr2@gmail.com • www.tischlermeister-weber.com

Helmut Mechnich, Dachdeckermeister
– Ausführung aller Dacharbeiten –

Gosselsheimer Str. 3, 55597 Gumbsheim
Tel.: 0 67 03 / 47 76 • Fax: 0 67 03 - 30 17 26 • www.hm-bedachungen.de

BedachungenHM

GEScHäFTSAnZEIGEn onlInE bucHEn: REGISTRIEREn SIE SIcH jETZT unTER „MEInWITTIcH“ bEI WWW.WITTIcH.DE


